
Fotos: U. Meister

Teilen Sie Ihre Fotos gern mit anderen? Zeigen Sie uns bekannte und weniger
bekannte Ecken in, um oder aus unserer Stadt Auma-Weidatal und den Ortschaften.

.

Wir würden uns freuen über die Zusendung Ihrer Fotos für den Auma-Weidatal Boten an:
info@auma-weidatal.de.
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Informationsblatt der Stadt Auma-Weidatal mit den Ortschaften
Auma, Braunsdorf, Göhren-Döhlen, Staitz und Wiebelsdorf
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Stadt Auma-Weidatal 
 

Postanschrift: Marktberg 9, Rathaus 
      07955 Auma-Weidatal 
 

Telefon:    036626/646-0 
 

Fax:     036626/646-46 
 

Internet:   www.rathaus-auma.de 
 

E-Mail:    info@auma-weidatal.de 
 

Bürgermeister der Stadt Auma-Weidatal 
 

Herr F. Schmidt 
 

Tel.-Nr.:    036626/64610 
 

E-Mail:    schmidt@auma-weidatal.de 
 

Sprechzeiten:  nach Vereinbarung 
 

 

 

 Sprechzeiten aller Sachgebiete: 
 

 Dienstag  09:00 - 12:00 und 13:00 - 16:00 Uhr 
 

 Donnerstag 09:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr 
 

 Freitag:  09:00 - 11:00 Uhr 
 

 Montags und mittwochs nur nach vorheriger 
 Vereinbarung. 
 

 Öffnungszeiten der Stadtbibliothek: 
 

 Dienstag  16:00 - 18:00 Uhr 
 

 Telefon während der Öffnungszeiten: 0175/7502738. 
 

 
 

 

Sachgebiete 
 

Haupt- u. Ordnungsverwaltung 
 

Sachgebietsleiterin 
 

Frau K. Hessel   646-18  E-Mail: hessel@auma-weidatal.de 
 

Bürgerbüro (EWMA, Soziales, Kinder und Jugend, Sport) 
 

Frau I. Neudeck  646-17  E-Mail: neudeck@auma-weidatal.de 
       646-19  E-Mail: buergerbuero@auma-weidatal.de 
 

Fundbüro; Öffentliche Sicherheit und Ordnung; Märkte 
 

Frau Th. Lang   646-20  E-Mail: lang@auma-weidatal.de 
 

Standesamt 
 

Frau Th. Lang   646-21  E-Mail: standesamt@auma-weidatal.de 
Frau Ch. Peipp   646-21  E-Mail: standesamt@auma-weidatal.de 
 

Hauptverwaltung 
 

Frau K. Florian   646-13  E-Mail: florian@auma-weidatal.de 
 

Archiv 
 

Frau U. Meister   646-16  E-Mail: meister@auma-weidatal.de 
 

Kämmerei 
 

Sachgebietsleiterin 
 

Frau Ch. Peipp   646-22  E-Mail: peipp@auma-weidatal.de 
 

Kasse, Steuern 
 

Frau N. Jedamzik  646-25  E-Mail: jedamzik@auma-weidatal.de 
 

Bauverwaltung 
 

Sachgebietsleiter 
 

Herr A. Schwarz  646-26  E-Mail: schwarz@auma-weidatal.de 
 

Bau-/Objektverwaltung, Friedhof 
 

Frau I. Enders   646-29  E-Mail: enders@auma-weidatal.de 
 

Bau-/Objektverwaltung, Stadtentwicklung 
 

Herr St. Ramsauer  646-28  E-Mail: ramsauer@auma-weidatal.de 
 

Technik, Bauhof, Straßenbeleuchtung 
 

Herr N. Zörner   646-27  E-Mail: zoerner@auma-weidatal.de 
 

 
 

Ortschaftsbürgermeister 
 

Ortschaft Auma 

Herr Gernot Purkart 

Tel.: 036626/64614 

Mobil: 0160/1050535 (privat) 

E-Mail: g.purkart@web.de 

Sprechzeiten im Rathaus Auma, 

Zimmer-Nr. 31: 

Donnerstag 16:00 - 18:00 Uhr und 

nach Vereinbarung 
 

Ortschaft Braunsdorf 

Herr Jochen Kramer 

Mobil: 01726496085 (privat) 

Sprechzeiten im Bürgerbüro: 

Montag 18:00 - 19:00 Uhr 

(jeweils in der 1. und 3. KW im Monat) 
 

Ortschaft Göhren-Döhlen 

Herr Hartmut Rocktäschel 

Tel.: 036622-79428 (privat) 

Mobil: 0173-5705403 (privat) 

Sprechzeiten im Bürgerbüro: 

nach Vereinbarung 
 

Ortschaft Staitz 

Herr Michael Gaudes 

Tel.: 036622/51477 

Mobil: 0151/20768774 (privat) 

Sprechzeiten im Bürgerbüro: 

Montag 17:30 - 18:30 Uhr 

(wöchentlich) 
 

Ortschaft Wiebelsdorf 

Frau Iris Seidel 

Mobil: 0151/12503786 

Sprechzeiten: 

nach Vereinbarung 

 
 

 
 

Die nächste Ausgabe des 
 

Auma-Weidatal Boten 
 

erscheint am Mittwoch, dem 6. März 2024. 
 

Annahmeschluss für redaktionelle 

Beiträge ist am Mittwoch, 21.02.2024 
im Rathaus der Stadt Auma-Weidatal, Fr. Florian. 
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Der Auma-Weidatal Bote erscheint monatlich, in der Regel mittwochs 
in der ersten Woche. Er liegt kostenlos in vielen Geschäften in Auma-
Weidatal aus, außerdem im Rathaus und in der Stadtbibliothek. Dar-
über hinaus ist er über die Internetseite der Stadt www.rathaus-auma.de 

abrufbar. Er kann gegen Übernahme der Portokosten bestellt werden. 
 

Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
Bürgermeister der Stadt Auma-Weidatal, Herr Frank Schmidt, 
Marktberg 9, 07955 Auma-Weidatal 
 

Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: 
die jeweiligen Vereine und die Kirchen 
 

Herstellung und Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Schwolow Bürosysteme & Druckerei, Triebes, Geraer Straße 1, 
07950 Zeulenroda-Triebes, Tel. 036622/79056 
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Informationen 
aus dem Rathaus 

 

 
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Stadt Auma-Weidatal 
 

Das Land ist in Unruhe, das zeigen nicht nur die aktuellen Pro-
teste der Bauern. Deutschland ist von Auma-Weidatal über 
Zeulenroda-Triebes, Greiz, Erfurt bis Berlin in Unordnung gera-
ten. Die Folgen des Ukrainekriegs, Inflation, Regierungsstreit, 
nicht abreißende Flüchtlingsströme, Unterrichtsausfall und eine 
völlig aus den Fugen geratene Finanzpolitik - sowohl im Bund, 
als auch im Land. Zudem erleben wir teils chaotische Zustän-
de. Dabei spüren wir alle das ganz persönlich. Die aktuellen 
Preissteigerungen führen gerade für die Gering- oder auch 
Normalverdiener in der Bevölkerung, also für die Fleißigen un-
ter uns, zu Mehrbelastungen in allen Bereichen - wie bei-
spielsweise beim Sprit, Strom und im Supermarkt. Deshalb 
muss die Belastungsspirale so schnell wie möglich beendet 
werden und eine spürbare Entlastung für uns Bürger und die 
Wirtschaft erfolgen. Dies kann nur umsetzt werden, wenn die 
Kosten für die Lebenshaltung und Energie sinken. Dabei muss 
aber auch ein spürbarer Bürokratieabbau erfolgen, der das Le-
ben der Menschen wieder einfacher macht. 
 

Dagegen sprechen ganz klar die Pläne der Ampelregierung, 
die die Steuerrückerstattung für Agrardiesel und KFZ-
Steuervergünstigungen für landwirtschaftliche Fahrzeuge strei-
chen möchte. Das bedeutet- massive Wettbewerbsnachteile, 
steigende Produktionskosten verbunden mit steigenden Le-
bensmittelpreisen für alle Verbraucher. Darüber hinaus belas-
tet auch die Anhebung des CO2-Preises bzw. einer CO2-
Emissionsabgabe und die damit verbundenen Preissteigerun-
gen bei Betriebs- und Heizstoffen sowohl unsere Landwirte als 
auch uns Verbraucher massiv. Die Landwirtschaft ist vom 
größten finanziellen und politischen Einschnitt mit einer Mehr-
belastung von fast 1 Milliarde Euro bedroht, den sie je erleben 
musste. Die Vorstellungen unserer Ampelregierung ist eine di-
rekte Gefahr für die Agrarproduktion in Deutschland. Ihre 
„Sparvorschläge“ sind ein Tiefschlag für unsere Landwirte. Sie 
reihen sich ein- in eine Politik gegen den ländlichen Raum. Da-
ran ändern auch die Zugeständnisse in deren Kürzungsplänen 
nichts. 
 

Unsere Landwirtschaft verliert jedoch durch die von der Bun-
desregierung geplanten Maßnahmen massiv an Wettbewerbs-
fähigkeit gegenüber der europäischen sowie der weltweiten 
Agrarbranche. Preissteigerungen deutscher Agrarprodukte und 
die Verlagerung landwirtschaftlicher Produktion ins Ausland 
werden die Folge dieser fatalen Politik gegen die heimische 
Landwirtschaft sein. Das Ergebnis dieser Politik zahlen am En-
de alle Verbraucher, die von den erhöhten Lebensmittelpreisen 
und einer Gefährdung der Versorgungssicherheit betroffen 
sind. Ich persönlich bin darüber maßlos enttäuscht. 
 

Diese Ereignisse gehen auch nicht unkommentiert und spurlos 
an meinen Mitarbeitern vorbei. Trotz allem geht es zu Jahres-
beginn für uns im Rathaus, besonders in der Kämmerei, immer 
wieder heiß her. Obwohl der Rechnungsschluss des abgelau-
fenen Jahres der 15. Dezember war, kommen nach diesem 
Tag noch eine Vielzahl von Rechnungen, die gebucht und na-
türlich gezahlt werden müssen. Aber irgendwann ist Schluss 
um das Jahr kassenmäßig abzuschließen. Anhand der Jahres-
rechnung wird das Ergebnis der Hauswirtschaft einschließlich 
des Stands des Vermögens und der Verbindlichkeiten am En-
de des Haushaltsjahres nachgewiesen. Dabei erfolgt eine 
exakte Gegenüberstellung von Erträgen, Aufwendungen und 
Auszahlungen im abgelaufenen Jahr. Hierbei werden die Plan-
ansätze mit den tatsächlichen Kosten im direkten Soll-Ist-
Vergleich gegenübergestellt und verglichen. Das daraus resul-
tierende Ergebnis ist der Jahresabschluss. Mit den nun zur 
Verfügung stehenden Haushaltsmitteln geht es in die Jahres-
planung für dieses Jahr. Wie auch in den vorangegangenen 
Jahren begannen die Planung und Gespräche dazu schon in 
der zweiten Hälfte des Jahres 2023. In Ortschaftsratssitzungen 
später dann in einer Beratung mit den Ortschaftsbürgermeis-

tern wurden Wünsche und Empfehlungen zum Teil heiß disku-
tiert und zu Papier gebracht. Die einzelnen Ressourcen des 
Verwaltungshaushaltes ergeben sich aus dem öffentlichen Auf-
trag der Daseinsvorsorge und werden hauptsächlich von den 
Mitarbeitern der Verwaltung beantragt. Anders dagegen im 
Vermögenshaushalt. Hier werden alle Ausgaben erfasst, die 
das Vermögen erhöhen, die also haushaltsrechtlich als Investi-
tionen gelten. Auch wenn von außen (Bund und Land) immer 
wieder neue Hiobsbotschaften auf uns niederrasseln und Ver-
änderungen in ungeahnter Geschwindigkeit auf uns zukom-
men, werden wir versuchen mit den uns zur Verfügung ste-
henden Mitteln den richtigen Konsens zu finden. Unser Inte-
griertes Stadtentwicklungskonzept 2035+, das gemeinsam mit 
Bürgern, den Stadträten und beteiligten Behörden entwickelt 
wurde, ist für uns der Orientierungsrahmen für zukünftige 
kommunale Entscheidungen. Gemeinsam mit den Stadträten 
werden wir uns nun austauschen und darüber beraten und be-
finden, welche Projekte im laufenden Haushaltsjahr eingeord-
net werden und Priorität haben sollen. Dabei gilt es auch über 
den Tellerrand hinaus zu schauen, um für die Zukunft die rich-
tigen Entscheidungen nicht nur investiv sondern auch personell 
zu treffen. 
 

Pünktlich wie versprochen, haben die Bauarbeiten an unserem 
neuen Penny Markt begonnen. Ich wollte es kaum glauben als 
am 2. Januar schon viele Gewerke vor Ort waren und mit der 
Entkernung und den Rückbau von eingesetzten Abtrennungen, 
den Deckenplatten und der Elektrik begonnen haben. Schon 
wenige Tage später wurden die vorhandenen Kühlanlagen 
ausgebaut und die Deckendämmung sowie die Außenbeleuch-
tung entfernt. Gleichzeitig gab es Abbrucharbeiten im Ein-
gangsbereich als auch im Backshop. Nachdem nun eine neue 
Deckendämmung eingebaut ist, installierten die Elektriker die 
Kabelpritschen für die Elektroleitungen und auch eine Hei-
zungs- und Lüftungsfirma ihre Rohre. Es geht also straff voran. 
 

 
 

 
 

Fast eineinhalb Jahre ruhte die Baustelle im alten Rathaus. 
Nach einem nichtvorhersehbaren Baustopp im Amtsgericht 
konnten hoffentlich nun endlich die letzten bürokratischen Hür-
den überwunden werden und die Bauarbeiten gehen weiter. 
Mit Hilfe eines nicht rückzahlbaren Zuschusses über das Pro-
gramm Städtebauförderung des Landesverwaltungsamtes wol-
len wir das 1. Obergeschoss umgestalten. Gemeinsam mit 
dem Vorstand des Kultur- und Heimatvereines wurde ein neu-
es Nutzungskonzept erarbeitet, welches zeitgemäße Arbeits-
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bedingungen für den Bereich Bibliothek mit Leseraum, Archiv 
sowie auch Teile der Heimatstube schaffen wird. Die von uns 
schon vor ca. zwei Jahren beauftragten Firmen konnten nun 
endlich ihre angefangenen Arbeiten fortsetzen. Nach umfang-
reichen Entkernungsarbeiten wurden Unterzüge ersetzt sowie 
tragende Holzbauteile ertüchtigt. Eine Esse wurde zurückge-
baut und die noch vorhandene Dielung entfernt. Das Archiv 
wird in den ehemaligen Gefängniszellen seinen Platz finden. 
Um die Standsicherheit zu gewährleisten, mussten nach Be-
rechnung der Archivlasten neue Unterkonstruktionshölzer ein-
gesetzt werden. In den nächsten Tagen werden einige Holz-
balken aufgearbeitet bzw. gewechselt, um den Fußboden mit 
einer neuen Dielung wieder zu schließen. Dies ist die Voraus-
setzung für die nachfolgenden Rekonstruktionsarbeiten. Für 
dieses Jahr sind Trockenbau-, Putz- und Maurerarbeiten sowie 
Malerarbeiten vorgesehen. Ich bin der guten Hoffnung, dass 
die Vereinsräume des Kultur- und Heimatvereines Ende dieses 
Jahres wieder genutzt werden können. Im nächsten Jahr dann 
sollen die neu gestalteten Räumlichkeiten fertiggestellt und ih-
rer Nutzung übergeben werden. 
 

    
 

 
 

Das Weihnachtsbaumverbrennen kommt ursprünglich aus 
Schweden. Diese Tradition wurde durch die Werbung eines 
uns allen bekannten schwedischen Möbelherstellers in 
Deutschland verbreitet. Nach den Weihnachtsfeiertagen endet 
die Weihnachtszeit mit dem 6. Januar und in dieser Zeit wird 
der Weihnachtsbaum abgeschmückt und aus der Wohnung 
entfernt. Wohin nun damit? Mit einer Veranstaltung des Weih-
nachtsbaumverbrennens wird symbolisch die Weihnachtszeit 
beendet und leidet damit das baldige Winterende ein. Dieses 
besondere Ereignis haben sich auch dieses Jahr eine ganze 
Anzahl von örtlichen Vereinen und Interessengemeinschaften 
mit Unterstützung der Feuerwehr zum Anlass genommen, ein 
kleines Fest zu feiern. Ob offenes Feuer, Gitterbox oder Feu-
erschale die Veranstalter lassen sich immer wieder etwas 
Neues einfallen. Beim Weihnachtsbaumweitwerfen oder Fla-
schendrehen gibt es meist sehr viel Spaß bei den Teilnehmern, 
aber auch bei den Zuschauern. Das kontrollierte Abbrennen 
der Bäume wird dann von den anwesenden Kameraden der 
Feuerwehren beaufsichtigt. Bei Glühwein und Deftigem vom 
Rost nutzten die zahlreichen Gäste die Gelegenheit zu ausgie-
bigen Gesprächen. Da diese Veranstaltungen bei den Besu-

chern für eine positive Resonanz gesorgt haben, möchte ich es 
nicht versäumen mich auch im Namen der Anwesenden bei 
allen Helfern rund um das Weihnachtsbaumverbrennen für ihr 
Engagement recht herzlich zu bedanken. 
 

 
 

Am 17. Januar feierte das Ehepaar Hannelore und Achim 
Grunert aus Gütterlitz das Fest der Eisernen Hochzeit, dazu 
überbrachte ich Glückwünsche zu diesem Jubiläum. Ich wün-
sche den beiden Grunerts für die Zukunft alles Gute und viel 
Gesundheit. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 

Ihr Bürgermeister 
Frank Schmidt 
 

Fotos: Privat 

 
 

Öffnungszeiten/Sprechzeiten 
 

Schiedsstelle 
 

Herr M. Donner 
 0152/06761470 
E-Mail: schiedsstelle@auma-weidatal.de 
 

Herr M. Bernhardt 
 0157/71429143 
E-Mail: schiedsstelle@auma-weidatal.de 
 

Kontaktbereichsbeamter 
 

Altes Rathaus in Auma, Markt 1, 07955 Auma-Weidatal 
 036626-20066 
 

Sprechzeiten in der Außenstelle Auma-Weidatal: 
Dienstag  15:00 - 18:00 Uhr 
Donnerstag nach Absprache 
 

Hauptsitz Polizeiinspektion Greiz 
Brunnengasse 10, 07973 Greiz,  03661-6210 
Notruf: 110 
 

WBG Wohnbaugesellschaft Vogtland mbH 
 

Bei Fragen und Problemen, die die Angelegenheiten der 
gesellschaftseigenen und verwalteten Grundstücke in Auma 
betreffen, wenden Sie sich bitte direkt an das Büro in Triebes, 
 

Goethestr. 21, 07950 Zeulenroda-Triebes 
 

 036622/5670; Fax: 036622/56721 
 

Ansprechpartnerin: Frau Kubig. 
 

CDU-Landtagsabgeordneter, Volker Emde 
 

Wahlkreisbüro: Postfach 11/04, 07931 Zeulenroda-Triebes 
 

 036628/953949, E-Mail: wk@volker-emde.de 
 

Termine nach Vereinbarung. 
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FDP-Landtagsabgeordneter Dirk Bergner 
 

Landtagsvizepräsident 
Mitglied im Innen- und Kommunalausschuss sowie Mitglied im 
Ausschuss für Infrastruktur, Landwirtschaft und Forsten 
 

Bürgerbüro Greiz, August-Bebel-Straße 6, 07973 Greiz 
 

 03661/4539969 
 

E-Mail: wk@dirk-bergner.de 
 

Webseite: www.politik-fuer-die-region.blogspot.com 
 

Öffnungszeiten des Bürgerbüros: wochentags von 8 - 16 Uhr 
 

DIE LINKE.  Landtagsabgeordnete Ute Lukasch 
 

Wohnungspolitische Sprecherin - Mitglied im Ausschuss für Infrastruk-
tur, Landwirtschaft und Forsten - Mitglied im Petitionsausschuss 
 

Wahlkreisbüro Greiz, Carolinenstr. 14, 07973 Greiz 
 03661-456154; wkb-greiz@utelukasch.de 
 

Öffnungszeiten: Mo und Mi 10:00 - 16:00 Uhr und nach Vereinbarung. 

Ute Lukasch kann montags (nach Terminvereinbarung) im Greizer Bü-
ro angetroffen werden. 
 

Bürgerbüro Zeulenroda, Greizer Str. 33, 
07937 Zeulenroda-Triebes,  036628-947548 
 

Öffnungszeiten: Di und Mi 15:00 - 18:00 Uhr und Do 10:00 - 13:00 Uhr 

und nach Vereinbarung. 
 

Internet: https://www.die-linke-greiz.de 

 
 
 

Haupt- und Ordnungsamt 
 

Wahlhelfer gesucht 
 

Ohne eine große Zahl ehrenamtlicher Wahlhelfer und Wahlhel-
ferinnen wäre es nicht möglich Wahlen und Abstimmungen 

durchzuführen. Ein Wahlehrenamt überneh-
men zu können, ist daher für alle wahlberech-
tigten Bürger und Bürgerinnen eine ehrenvolle 
Aufgabe. Die Stadt Auma-Weidatal sucht für 
das kommende Wahljahr 2024 Wahlhelfer und 
Wahlhelferinnen. Als Wahlhelfer erhalten Sie 

eine Wahlhelferentschädigung. 
 

Weitere Informationen über die Aufgabe als Wahlhelfer bzw. 
Wahlhelferin erhalten Sie unter Tel. 036626 646-18 (Frau Hes-
sel). Gern können Sie sich auch per Mail unter info@auma-
weidatal.de ihr Interesse und auch Ihre Fragen zukommen 
lassen. 
 

Terminplan Wahljahr 2024 
 

 

Wahl(en) 
 

 

Wahltermin 
 

Wahl des Landrates, Kreistagswahl, 
Wahl des Bürgermeisters der Stadt 
Auma-Weidatal, des Stadtrates, der 
Ortsbürgermeister und des Ortschafts-
rates 
 

 

26. Mai 2024 

 

Europawahl, Stichwahl zur Wahl des 
hauptamtlichen Bürgermeisters der 
Stadt Auma-Weidatal 
 

 

09. Juni 2024 

 

Landtagswahl 
 

 

September 2024 
 

Voraussetzungen 
 

- Wahlhelfer und -innen müssen grundsätzlich für die jeweilige 
Wahl wahlberechtigt sein; in der Regel werden auch für 
überörtliche (landesweite) Wahlen nur die Wahlberechtigten 
der jeweiligen Gemeinde als Wahlhelfer und -innen berufen. 

 

- Um wahlberechtigt zu sein, müssen folgende Voraussetzun-
gen erfüllt sein: 

 

- Mindestalter am Wahltag: 16 Jahre 
 

- Ausnahme bei Landtagswahl: Mindestalter 18 Jahre 
 

- seit mindestens 3 Monaten Meldung mit Hauptwohnsitz im 
jeweiligen Wahlgebiet 

 

Wahl im Wahlraum 
 

Aufgaben und Funktionen 
 

- Der Wahlvorstand ist ein Team aus mehreren Mitgliedern. Es 
sorgt dafür. Dass die Wählerinnen und Wähler im Wahlraum 
wählen können und ab 18:00 Uhr das Wahlergebnis ermittelt 

wird. Die jeweiligen einzelnen Aufgaben hängen von der 
Funktion im Wahlvorstand ab. 

 

Zeitaufwand 
 

- In den Wahllokalen müssen nicht alle Teammitglieder den 
ganzen Tag vor Ort sein. Es gibt eine Vormittags- und eine 
Nachmittagsschicht. Die Tätigkeit beginnt für die Frühschicht 
zwischen 7:00 und 7:30 Uhr. 

 

- Ab 18:00 Uhr zählt das Team gemeinsam die Stimmen aus. 
 

- Der Einsatz endet, wenn alle Stimmzettel ausgewertet und 
die Niederschrift erstellt sind. Bei großen oder mehreren 
Wahlen an einem Wahltermin kann es vorkommen, dass am 
folgenden Tag weiter ausgezählt werden muss. 

 

Briefwahl 
 

Aufgaben und Funktionen 
 

- Der Briefwahlvorstand ist ein Team aus mehreren Mitglie-
dern. Es sorgt dafür, dass die eingegangenen Wahlbriefe für 
die Auszählung vorbereitet werden und ab 18:00 Uhr das 
Wahlergebnis ermittelt wird. Die jeweiligen Aufgaben hängen 
von der Funktion im Briefwahlvorstand ab. 

 

Zeitaufwand 
 

- Ihr Einsatz beginnt erst am Nachmittag; die genaue Zeit er-
fahren Sie im Berufungsschreiben. 

 

- Der Einsatz endet, wenn alle Stimmzettel ausgewertet und 
die Niederschriften erstellt sind. 

 

Aufgaben während der Wahl 
 

- Die Aufgaben des Wahlvorstehers übernehmen in der Regel 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadt Auma-
Weidatal. 

 

Welche Aufgaben haben Sie als Schriftführer und Schrift-
führerin? 
 

- Sie kümmern sich um das Wählerverzeichnis. 
 

- Sie nehmen die Wahlscheine entgegen und sammeln sie. 
 

- Sie erstellen die Niederschrift über den gesamten Wahltag in 
ihrem Bezirk. 

 

- Sie erfassen ab 18:00 Uhr die Ergebnisse der Auszählung. 
 

- Sie sind für die Erstellung der Schnellmeldung und die Nie-
derschrift verantwortlich. 

 

Welche Aufgaben haben Sie als Beisitzer und Beisitzerin? 
 

- Sie kontrollieren die Wahlbenachrichtigungen, Wahlscheine 
oder Ausweisdokumente der Wahlberechtigten. 

 

- Sie geben die Stimmzettel aus. 
 

- Sie haben ein Auge auf die Ordnung im Wahlraum. 
 

- Bei Bedarf bieten Sie Wahlberechtigten mit körperlichen Ein-
schränkungen Ihre Hilfe an. 

 

- Sie zählen gemeinsam die Stimmzettel aus. 
 
 

Mitteilung der Haupt- 

und Ordnungsverwaltung 
 

Folgendes Amtsblatt ist in der Stadt Auma-Weidatal erschienen: 
 

Amtsblatt Nr. 1 am 19.01.2024 
 

1. Bekanntmachung der Einladung der Jagdgenossenschaft 
Staitz am 17.03.2024 

 

2. Bekanntmachung zur Festsetzung der Realsteuern für das 
Jahr 2024 der Stadt Auma-Weidatal 

 

3. Stellenausschreibung als Mitarbeiter/in für das Stadtarchiv 
und die Stadtbibliothek (m/w/d) 

 

4. Öffentliche Bekanntmachung der Satzung der Fischereige-
nossenschaft Braunsdorf vom 26.09.2023 

 

5. Öffentliche Bekanntmachung des Gewässerunterhaltungs-
verbandes „Weiße Elster / Weida“ 

 

Das Amtsblatt erscheint bei Bedarf und liegt im Rathaus der 
Stadt Auma-Weidatal, Marktberg 9, 07955 Auma-Weidatal im 
Eingangsbereich kostenlos zur Abholung bereit. 
 

Im Bedarfsfall können kostenlose Einzelexemplare gegen 
Übernahme der Portokosten unter der vorgenannten Adresse 
bestellt werden. 
 

Das Amtsblatt kann auch unter www.rathaus-auma.de herun-
tergeladen werden. 
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Informationen zum Winterdienst 
 

Auf Grund der Winterzeit möchten wir allen Straßenanliegern 
(Verpflichteten nach § 3 der Satzung über die Straßenreini-
gung (Straßenreinigungssatzung) im Gebiet der Stadt Auma-
Weidatal) folgende Hinweise zur Durchführung des Winter-
dienstes geben: 
Alle Grundstückseigentümer, Erbbauberechtigte und sonstige 
zur Nutzung eines Grundstücks Berechtigte, deren Grundstück 
an öffentlichen Straßen, Wegen und Plätzen angrenzt oder von 
ihr eine Zufahrt oder Zugang haben, sind ebenso wie Eigentü-
mer und Besitzer von Grundstücken, die nur indirekt an öffent-
lichen Verkehrsflächen angrenzen (Grundstücke, die z. B. 
durch Stützmauern, Böschungen, Straßen- und Baumgräben, 
Rasen und Anlagenstreifen ect. getrennt sind), zur Reinigung 
und zum Winterdienst verpflichtet. 
 

So genannte Hinterlieger (Grundstücke, die nur über ein vor 
ihnen liegendes Grundstück bzw. einem Privatweg mit der öf-
fentlichen Verkehrsfläche erschlossen sind), sind gemeinsam 
mit ihrem Vorderlieger reinigungs- und winterdienstpflichtig. 
Die Straßenanlieger (Verpflichtete) haben auf eigene Kosten 
die angrenzenden Gehwege und die Zugänge zu Überwegen 
von Schnee oder auftauendem Eis zu räumen und bei Schnee 
und Eisglätte zu streuen. 
 

Die Flächen sind in der Zeit von 7 Uhr bis 20 Uhr zu be-
räumen und zu streuen, bei Schneefall jeweils unverzüg-
lich. Als Streumaterial 
sind vor allem Sand, 
Splitt und ähnliches 
abstumpfendes Mate-
rial zu verwenden. Der 
Einsatz von Asche ist 
unzulässig. Nur bei 
besonderer Glätte ist 
ausnahmsweise die 
Verwendung von Auf-
tausalz zulässig. 
 

Bitte bedenken Sie, dass der Winterdienst nicht schon überall 
gewesen sein kann, bevor die Bürger ihre Gehwege vom 
Schnee befreien. Es wird immer wieder vorkommen, dass der 
Winterdienst die Straße freischiebt und die Gehwege wieder 
zu. Damit müssen die zum Winterdienst Verpflichteten leben. 
Wenn nötig, ist der Gehweg erneut zu räumen. 
 

Ihr Haupt- und Ordnungsamt 
 
 

Bei uns sind neue 

Broschüren erhältlich: 
 

● Wanderglück: 
 TOP-Tipps für Naturliebhaber 15 Lieblingstouren 
 

● Radlerglück: 
 Die schönsten Routen für Entdecker, Genießer u. Ak-

tive 
 

● Clever zur Schule: 
 Fuß- und Radverkehr auf dem Schulweg fördern 
 

● 10 gute Gründe für den Fuß- und Radverkehr 
 

● Thüringen fährt sicher: 
 Regeln und Tipps für Auto- und Radfahrende 
 inkl. der neuen StVO-Änderungen! 
 
 

Aufruf an alle Ehejubilare 
 

Der Bürgermeister möchte gern allen Ehejubilaren, die in der 
Stadt Auma-Weidatal ihren Wohnsitz haben, aus Anlass des  
 

 50. (Goldene Hochzeit), 
 60. (Diamantene Hochzeit), 
 65. (Eiserne Hochzeit), 
 70. (Gnadenhochzeit), 
 75. (Kronjuwelenhochzeit) und 
 80. (Messinghochzeit) 
 

Hochzeitstages gratulieren. 

Die Eheschließungsdaten sind im Melderegister nicht immer 
vollständig oder mit falschem Datum (mit Ort und Datum) 
gespeichert und auch auf andere Weise nicht zu erhalten. 
 

Ehepaare, die in den Jahren 1944, 1949, 1954, 1959, 1964 
und 1974 geheiratet haben, werden deshalb gebeten, sich 
beim Einwohnermeldeamt der Stadt Auma-Weidatal, Markt-
berg 9, 07955 Auma-Weidatal zu melden (036626 64617), um 
nicht bei entsprechenden Gratulationen vergessen zu werden. 
Bei der Meldung ist der Tag der Eheschließung urkundlich 

(Eheurkunde) nachzuweisen. 
 
 

 

Wir gratulieren 
 

Der Bürgermeister der Stadt Auma-Weidatal 
gratuliert den Altersjubilaren recht herzlich 
zum Geburtstag und wünscht noch viele 
schöne Jahre, Glück und Gesundheit. 
 

Auch all denen, die im kommenden Monat ein 
Hochzeitsjubiläum feiern, wünscht er viel Glück und 
noch viele gemeinsame Jahre in bester Gesundheit. 
 

Hinweis: 
 

Alle Jubiläen können nur nach erfolgter Einwilligungserklä-
rung veröffentlicht werden. Das entsprechende Formular 
erhalten Sie in der Stadt Auma-Weidatal. 
 

 
 

Information 

aus dem Fundbüro 
 

Stand: 16.01.2024 
 

● Schlüsselbund mit 6 Schlüssel 
 

● Schlüsselbund „DRK-Anhänger“, mit 10 Schlüssel 
 

● VW-Autoschlüssel mit „Rewe-Clip“ 
 

● Schlüsselbund mit 2 Schlüssel und Anhänger 
 

● graue Kinderhandschuhe 
 

● Schlüsselband mit 2 Schlüssel 
 

● Skoda-Autoschlüssel mit Anhänger 
 

● Schwarze Geldbörse 
 

● 1 Schlüssel mit Band 
 

● 1 Schlüssel evtl. für Fahrradschloss 
 

● Stockschirm vom 10.11.2023 
 

● Lesebrille (beim Bäcker liegengelassen) 
 

Vermisst wird 
 

● eine Brille mit silbernem Gestell und Hörgeräte, verloren Im 
Graben, in Auma 

 

● ein Engelanhänger mit drei Schlüssel, verloren in Auma 
 

Sollten Sie die oben genannten Gegenstände vermissen oder 
gefunden haben, so melden Sie sich bitte beim o. g. Fundbüro 
zu den bekannten Öffnungszeiten. 
 
 

Information 

des Einwohnermeldeamtes 
 

 

Einwohnermeldeamt/Bürgerbüro 
der Stadt Auma-Weidatal 

 

Öffnungszeiten: 
 

Montag:   geschlossen 
Dienstag  9:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr 
Mittwoch:  geschlossen 
Donnerstag:  9:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr 
Freitag:   9:00 - 11:00 Uhr 
 

Kontakt: 
 

E-Mail:  buergerbuero@auma-weidatal.de 
Telefon: 036626/646-17 oder -19 (Fax: 036626/646-46) 
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Bevölkerungsentwicklung 

in der Landgemeinde Auma-Weidatal 2023 
 

Ortschaften 
Einwohner 

Anfangsbestand  
Geburten Sterbefälle Zuzüge Wegzüge 

 

Einwohner 
Endbestand 

 

Auma 1.974 7 -57 84 -64 1.944 

Braunsdorf 153 0 -2 14 -3 162 

Döhlen 45 0 0 0 -1 44 

Göhren 73 0 -2 1 -1 71 

Gütterlitz 163 2 0 14 -13 166 

Krölpa 80 0 0 2 -2 80 

Muntscha 115 0 -1 7 -2 119 

Pfersdorf 58 0 0 0 0 58 

Staitz 247 2 -2 15 -10 252 

Tischendorf 79 1 -1 1 -3 77 

Untendorf 34 0 0 0 0 34 

Wenigenauma 122 0 -3 0 -3 116 

Wiebelsdorf 62 4 -2 2 -1 65 

Wöhlsdorf 120 1 0 5 -7 119 

Zickra 40 0 -1 0 -1 38 

Summe: 3.365 17 -71 145 -111 3.345 

 
 

 
 
 

  Es ist ein Wunder, sagt das Herz. 

  Es ist viel Sorge, sagt die Angst. 

  Es ist viel Verantwortung, sagt der Verstand. 

  Es ist das größte Glück, sagt die Liebe. 

  Es ist unser Kind, sagen wir. 

  Einzigartig und kostbar. 
 

Geburten im Jahr 2023 

der Stadt Auma-Weidatal 
 

In der Stadt Auma-Weidatal wurden im Jahr 2023 insgesamt 
20 Kinder geboren, davon 9 Jungen und 11 Mädchen. 
 

Die Liste aller Vornamen: 
 

Jungen Mädchen 

Nioh Maurice Jasmin 

Jacob Mila Edi 

Jonas Amelie Jolin 

Jasper Lotte Marie 

Arijan Dries Hideki 

Lino Lailah 

Luca Maya Marlen 

Lucian Lina 

Nils Hailey-Sophie 

 Malenia 

 Katharina 

 

Herzlich Willkommen bei uns auf Erden, 

wir wünschen allen nur das Beste, 

liebe Kinder. 

Die Kämmerei informiert 
 

Öffentliche Bekanntmachung 
 

Festsetzung der Realsteuern für das Jahr 2024 
 

Die Stadt Auma-Weidatal behält die Hebesätze der Realsteu-
ern aus dem Vorjahr 2023 für das Kalenderjahr 2024 bei. 
 

Die Hebesätze für die Grundsteuern betragen: 
 

a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe 
 (Grundsteuer A)          295 v. H. 
 

b) für Grundstücke (Grundsteuer B)     402 v. H 
 

c) Gewerbesteuer          395 v. H. 
 

Für Grundstücke, bei denen sich die Bemessungsgrundlage 
seit der letzten Bescheiderstellung nicht geändert hat, wird 
durch die öffentliche Bekanntmachung gemäß § 27 Abs. 3 
Grundsteuergesetz (GrStG) in der derzeit geltenden Fassung 
in Verbindung mit § 122 Abs. 3 Abgabenordnung (AO) in der 
derzeit geltenden Fassung, die Grundsteuer für das Kalender-
jahr 2024 in der zuletzt veranlagten Höhe festgesetzt. 
 

Die Grundsteuer 2024 wird in den laut zuletzt erteilten Steuer-
bescheiden festgesetzten Fälligkeitsbeträgen bei Vierteljahres-
zahlung am 15.02., 15.05., 15.08., 15.11. und bei Jahreszah-
lung am 01.07. fällig. 
 

Sollten sich Besteuerungsgrundlagen ändern, werden gemäß 
§ 27 Abs.2 GrStG i. V. m. § 175 AO Änderungsbescheide er-
teilt. 
 

Die Steuerfestsetzung kann innerhalb einer Frist von einem 
Monat, die mit dem Tag der Bekanntmachung zu laufen be-
ginnt, durch Widerspruch bei der Stadt Auma-Weidatal,  
Marktberg 9, 07955 Auma-Weidatal angefochten werden. 
 

Die öffentliche Bekanntmachung zur Festsetzung der Re-
alsteuern 2024 erfolgt im Amtsblatt der Stadt Auma-
Weidatal im Januar 2024. 
 

Ihre Stadtverwaltung 
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Zahlungstermine 
 

Bitte denken Sie an folgenden Fälligkeitstermin: 
 

15.02.2024  -  1. Rate  -  Grund- u. Gewerbesteuer 
 

Um Mahnungen zu vermeiden, empfehlen wir Ihnen die 
Teilnahme am SEPA-Lastschrift-Verfahren. Formulare er-
halten Sie in der Kämmerei oder unter www.rathaus-
auma.de. Stellen Sie bitte sicher, dass Ihr Bankkonto zum 
Abbuchungstermin ausreichend gedeckt ist. 
 

Selbstzahler überweisen bitte fristgerecht an unsere Bank-

verbindung: IBAN: DE23 8305 0000 0014 1209 33 
   BIC: HELADEF1GER 
 

Ihre Kämmerei 
 

 
 

Kita-Bedarfsplanung 2024/2025 
 

Melden Sie Kind rechtzeitig an! 
 

Liebe Eltern, 
 

in den Kindertagesstätten der Stadt Auma-Weidatal wird in den 
kommenden Wochen das nächste Kindergartenjahr, das von 
September 2024 bis August 2025 läuft, vorbereitet. Damit wird 
die Grundlage für die nächste Bedarfsplanung in Zusammen-
arbeit mit dem Landratsamt Greiz geschaffen. 
 

Um eine ordentliche Bedarfsplanung durchführen zu können, 
ist es von äußerster Wichtigkeit, dass Sie ihr Kind rechtzeitig 
für einen Betreuungsplatz in der jeweiligen Kindereinrichtung 
anmelden. 
 

Weiterhin verweisen wir auf § 4 Wunsch- und Wahlrecht des 
ThürKitaG in der aktuellen Fassung. Danach haben die Eltern 
das Recht, im Rahmen freier Kapazitäten zwischen Kinderta-
geseinrichtungen am Ort ihres gewöhnlichen Aufenthaltes oder 
an einem anderen Ort zu wählen. 
 

Der Träger der gewünschten Einrichtung sowie die Wohnsitz-
gemeinde sind über den Betreuungsbedarf in der Regel sechs 
Monate im Voraus zu informieren. 
 

Vordrucke dafür sind in der Stadtverwaltung Auma-Weidatal, 
Marktberg 9 oder in den Kindereinrichtungen erhältlich. 
 

Wir bitten alle Eltern, die in den kommenden Monaten ihr Kind 
in einer genannten Einrichtung anmelden möchten, diese An-
meldung vorzunehmen. 
 

● AWO Kindertagesstätte „Sonnenschein“ 
 in der Ortschaft Auma 
 

● Kindertagesstätte „Zwergenland“ 
 in der Ortschaft Wöhlsdorf 
 

Ihre Kämmerei  
 
 

Veranstaltungskalender 2024 
 

Die Stadt Auma-Weidatal beabsichtigt für 2024 einen Veran-
staltungskalender über alle öffentlichen Sport- und Kulturver-
anstaltungen in der Stadt Auma-Weidatal zu erstellen und auf 
unserer Internetseite und dem Auma-Weidatal-Bote zu veröf-
fentlichen. 
 

Ortsansässige Vereine und Verbände, die möchten, dass 
ihre in der Stadt Auma-Weidatal stattfindenden öffentlichen 
Veranstaltungen im Kalender aufgenommen werden, können 
diese Veranstaltungen unter Angabe von Datum, Uhrzeit, Ver-
anstaltungsart und -ort bei der: Stadtverwaltung Auma-
Weidatal, Marktberg 9, 07955 Auma-Weidatal, per Post, per E-
Mail (info@auma-weidatal.de), per Fax +49 36626 64646 mel-
den. 
 

Bundesfreiwilligendienst 

bei der Stadt Auma-Weidatal 
 

Umweltbereich, Kindergarten, Archiv/Bibliothek 
 

Bei Interesse können Sie sich bewerben unter: 
 

 

Tel: 036626/6460, Fax: 036626/64646 oder 
E-mail: info@auma-weidatal.de 

 

oder schriftlich: Marktberg 9, 07955 Auma-Weidatal 

Informationen 

aus der Stadtbibliothek 
 

Liebe Leserinnen und Leser! 
 

Bitte beachten Sie die geänderten vorläufigen 
Öffnungszeiten: nur dienstags 16:00 bis 18:00 Uhr 

 

Alle Leser, die derzeit noch einen Donnerstag als Rückgabe-
termin haben, können ihre Medien gern am jeweils darauffol-
genden Dienstag abgeben. Darüber hinaus finden derzeit Bau-
arbeiten im alten Rathaus statt. Bitte entschuldigen sie eventu-
elle Verschmutzungen und herumliegendes Baumaterial im 
Treppenhaus. 
 

Neue Medien: 
 

Kinder- und Jugendbücher 
 

● Martina Baumbach, Die schönsten Geschichten aus dem 
Holunderweg 

 

● Lauren Child, Charlie und Lola: Ich war’s nicht! Ganz ehrlich 
nicht! 

 

● Sophie Schoenwald, Karneval im Zoo 
 

● Charlotte Guillain, Unter meinen Füßen. Die Reise zum Mit-
telpunkt der Erde 

 

● Charlotte Guillain, Der weite Himmel über mir. Eine Reise zu 
den Sternen 

 

● Margit Auer, Die Schule der magischen Tiere - Endlich Feri-
en: Silas und Rick / Henry und Leander / Helene und Karajan 

 

● Ina Brandt, Eulenzauber: Ein goldenes Geheimnis / Im Kreis 
der Goldflügel / Die magische Botschaft 

 

● Ulf Blanck, Die drei ??? Kids: Geisterspuren / Monster-
Ferien 

 

● Boris Pfeiffer, Die drei ??? Kids: Spuk in der Schule 
 

● Mary Pope Osborne, Das magische Baumhaus: Helden im 
Hurrikan / Der römische Spion 

 

● Marco Sonnleitner, Die drei ??? und der grüne Kobold 
 

● Antonia Michaelis, Die Amazonas-Detektive: Tatort Naturre-
servat 

 

● Alice Hoffman, Nachtvogel oder Die Geheimnisse von Sid-
well 

 

● Sabine Bohlmann, Ein Mädchen namens Willow 
 

● Antje Babendererde, Rain Song 
 

Hörbücher Kinder: 
 

● Erhard Dietl, Die Olchis bekommen ein Haustier 
 

● Linda Chapman, Sternenschweif: Freunde im Zauberreich 
 

● Bibi Blocksberg: Der Hexengeburtstag 
 

● Bibi Blocksberg und die kleine Elfe 
 

● Bibi Blocksberg: Der Hexenbesen-Dieb 
 

● Bibi & Tina: Das kleine Hufeisen 
 

● Asterix in Italien 
 

DVDs: 
 

● Wickie und die starken Männer: Das magische Schwert 
 

● Der kleine Drache Kokosnuss: Auf in den Dschungel! 
 

● Bayala - Das magische Elfenabenteuer 
 

● Die Olchis: Willkommen in Schmuddelfing 
 

Belletristik: 
 

● Maria Barbal, Die Zeit, die vor uns liegt 
 

● Joanna Trollope, Schwiegertöchter 
 

● Marie Hermanson, Der Sommer, in dem Einstein ver-
schwand 

 

● Nora Roberts, Spuren der Hoffnung / Pfade der Sehnsucht / 
Wege der Liebe (O’Dwyer-Trilogie) 

 

● Petra Durst-Benning, Die Fotografin (Bände 1-5) 
 

● Camilla Läckberg, Wings of Silver. Die Rache einer Frau ist 
brutal und schön 

 

● Val McDermid, Der Knochengarten. Thriller 
 

● Katharina Peters, Inselmord. Ein Rügen-Krimi 
 

● Håkan Nesser, Schach unter dem Vulkan 
 

● Douglas Preston/Lincoln Child, Grave. Verse der Toten - Ein 
neue Fall für Special Agent Pendergast 

 

● Kathryn Smith, Tochter der Träume / Wächterin der Träume 
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● Ellen Sandberg, Der Verrat 
 

● Rita Falk, Rehragoutrendezvous. Ein Provinzkrimi 
 

● Andrea Schacht, Die elfte Jungfrau 
 

● Astrid Fritz, Unter dem Banner des Kreuzes. Historischer 
Roman 

 

● Martha Grimes. Die Trauer trägt schwarz. Ein Inspektor Jury-
Roman 

 

● Nele Löwenberg, Straße nach Nirgendwo 
 

● Tabea Bach, Die Frauen der Kamelieninsel 
 

● Hape Kerkeling, Pfoten vom Tisch! Meine Katzen, andere 
Katzen und ich 

 

Für Jugendliche: 
 

● John Green, Das Schicksal ist ein mieser Verräter 
 

● Stefanie de Velasco, Tigermilch 
 

Hörbücher: 
 

● David Baldacci, Die Sammler 
 

● Karen Rose, Dornenspiel 
 

● Hans Rath/Edgar Rai, Bullenbrüder 
 

● Care Santos, Der Duft der Träume 
 

Sachbücher: 
 

● Jonathan Safran Foer, Tiere essen 
 

● Patricia Morgenthaler, Natürlich & dekorativ - Frühling. Fri-
sche Dekoideen mit Naturmaterialien 

 

u. v. m. 
 

Bis bald in Ihrer Stadtbibliothek Auma! Ich freue mich auf Ihren 
Besuch! 
 

Ulrike Meister 
 
 

 

Schon gewusst? 
 

Seit Mitte September 2023 bis Ende Januar 2024 
könnt ihr euch im Schaukasten des Rathauses über 
die Firma Fotografie Maren Schuster informieren. 

 

NICHT VERPASSEN - SCHAUT VORBEI! 
 

Dieser Schaukasten steht für alle zur Verfügung. Firmen, 
Vereine, aber auch privat können diese Flächen zur eige-
nen Vorstellung genutzt werden. Was stellen unsere Fir-
men her, was geschieht in den Vereinen, was hat der ein 
oder andere für verrückte Hobbys, wir sind gespannt. 
 

Wer Interesse hat, kann sich gern im Rathaus Auma-
Weidatal, Haupt- und Ordnungsamt oder per Mail unter: 
info@auma-weidatal.de melden. 
 

 
 

Müllentsorgung 2024 Auma-Weidatal 
 

Hausmüll 
 

Pfersdorf (Dienstag ungerade Woche) 
13.02.2024  
 

Döhlen, Göhren, Staitz (Dienstag gerade Woche) 
20.02. / 05.03. / 05.03.2024 
 

Wiebelsdorf, Wöhlsdorf (Dienstag ungerade Woche) 
13.02. / 27.02.2024 
 

Wenigenauma (Mittwoch ungerade Woche) 
14.02./ 28.02.2024 
 

Untendorf, Tischendorf (Freitag ungerade Woche) 
01.03.2024 
 

Zickra (Freitag ungerade Woche) 
16.02.2024  
 

Auma, Gütterlitz, Im Gewerbegebiet Wenigenauma, Krölpa, 
Muntscha, Braunsdorf (Freitag ungerade Woche) 
16.02. / 01.03.2024 
 

LVP 
Zickra (Dienstag ungerade Woche) 
27.02.2024 
 

Wenigenauma (Mittwoch gerade Woche) 
21.02.2024 

Auma, Gütterlitz, Im Gewerbegebiet Wenigenauma, Unten-
dorf, Braunsdorf mit Tischendorf (Donnerstag gerade Wo-
che) 
22.02.2024 
 

Döhlen, Göhren, Krölpa, Muntscha, Pfersdorf, Wiebelsdorf, 
Wöhlsdorf, Staitz (Freitag gerade Woche) 
23.02.2024 
 

Papier 
 

Wenigenauma (Mittwoch gerade Woche) 
07.02. / 06.03.2024 
 

Auma, Gütterlitz, Im Gewerbegebiet Wenigenauma, Unten-
dorf, Braunsdorf mit Tischendorf (Donnerstag gerade Wo-
che) 
08.02. / 07.03.2024 
 

Zickra (Donnerstag gerade Woche) 
22.02.2024 
 

Döhlen, Göhren, Krölpa, Muntscha, Pfersdorf, Wiebelsdorf, 
Wöhlsdorf, Staitz (Freitag ungerade Woche) 
01.03.2024 
 

Änderungen sind vorbehalten. Die aktuellen 

Termine finden Sie auch auf der Homepage des 

Abfallwirtschaftszweckverbands Ostthüringen: www.awv-ot.de 
 

Sperrmüll- und Schrottabfuhr 
 

Der AWV Ostthüringen bietet die sog. Abrufsammlung für 
Sperrmüll, Schrott und Elektroschrott an. Sperr-
müll/Schrott/Elektroschrott wird nur nach telefonischer Anmel-
dung zu einem festgelegten Termin abgeholt. Angemeldeter 
Sperrmüll/Schrott/Elektroschrott muss zum gebuchten Termin 
bis spätestens 6:00 Uhr bereitgestellt werden. Die Anmeldung 
erfolgt über unser Servicetelefon 0365 83321-50 Mo.-Do. von 
8:00 bis 17:00 Uhr und Fr. von 8:00 bis 15:00 Uhr. 
 
 

Schiedsstelle neu besetzt 
 

Die Stadt Auma-Weidatal hat eine Schiedsstelle. Die Schieds-
person ist Matthias Donner und als Stellvertreter steht ihm 
Marco Bernhardt zur Seite. Die Amtszeit der bisherigen 
Schiedsfrau Jaqueline Engelhardt endete zum 31.12.2023. Die 
Stadt Auma-Weidatal dank ihr für den Einsatz in diesem wich-
tigen Ehrenamt.  
 

Aufgabe der Schiedsstelle und damit der Schiedspersonen ist 
die gütliche Schlichtung streitiger Rechtsangelegenheiten. 
Schlichtungsverfahren werden auf Antrag einer Partei eingelei-
tet. Für das Schlichtungsverfahren werden Gebühren in Höhe 
von 20,00 € bis 50,00 € sowie die notwendigen Auslagen er-
hoben. 
 

Die Schiedspersonen sind zur Verschwiegenheit verpflichtet. 
Sie können sich vertrauensvoll an sie wenden. 
 

 Matthias Donner: Tel. 0152/06761470 
 

 Marco Bernhardt: Tel.0157/71429143 
 

 Mail: schiedsstelle@auma-weidatal.de 
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Aus den Ortschaften 
 

 

Ortschaft Wiebelsdorf 
 

Das Friedenslicht aus Bethlehem 
 

Heilig Abend in der Kirche in Wöhlsdorf. Unsere Pastorin Lisa 
Krille bat uns, in diesem Jahr die Predigt selbst halten zu kön-
nen. Wie schön für uns! 
 

Die Vorbereitungen liefen schon seit Wochen. Ines Knapp und 
Heidrun  Kögler trafen sich mit den Kindern aus den Orten zur 
Probe für das Krippenspiel. Die Texte und Rollen mussten ver-
geben werden. Dann sollte sich jedes Kind Gedanken zu sei-
nen zur Rolle passenden Kostümen machen. 
 

Alles nicht ganz einfach unter einen Hut zu bringen. Jedes der 
Kinder hatte so seine Schul- und Freizeittermine. Aber am En-
de waren die Texte gelernt und die Geschichte von Maria und 
Josef konnte präsentiert werden. Am Ende gab es den verdien-
ten Applaus. 
 

Ein Höhepunkt für diese Christmette. - Am Samstag, 23. 
Dezember 2023, wurde das Friedenslicht aus Bethlehem in der 
Dreieinigkeitskirche Zeulenroda  abgeholt und mit Beginn des 
Gottesdienstes zum Altar getragen. 
 

Wie makaber das doch klingt, das Friedenslicht aus dem Land, 
wo zurzeit Krieg herrscht und Menschen sinnlos sterben müs-
sen. 
 

Doch mit der Geburt des Christuskinds kommt die Hoffnung 
und damit das Licht zu den Menschen. So soll das Friedens-
licht als Hoffnungsträger verstanden werden. 
 

Wo ist das Licht, 

das uns wärmt und hält, 

das uns leuchtet 

für eine menschliche Welt. 

Wo ist das Licht, 

das uns zu Freunden macht, 

in einer dunklen, einsamen Nacht. 

Wo ist das Licht, 

das sagt, hab keine Angst, 

ich bin ja hier. 

Das Licht - es leuchtet in dir! 
 

Linde Amerling 
 

Ein sehr gut besuchter Gottesdienst ging zu Ende und am 
Ausgang gab es noch Süßigkeiten und eine Weihnachtsge-
schichte zum Mitnehmen. 
 

Ins neue Jahr ist der Alltag eingekehrt und die Tage werden 
länger. Möge doch Jeder von uns, aus dieser magischen Zeit, 
ein kleines Licht in den kommenden Monaten weiter in sich 
tragen. 
 

Christine Weigelt 
GKR 
 

    
 

Foto: Steven Burkhardt    Foto: Anita Häusser  

 

Kindergartennachrichten 
 

 

Kindergarten „Sonnenschein“ 
 

Spendenübergabe  
 

Am 15. Januar durften wir im Kindergarten „Sonnenschein“ in 
Auma-Weidatal unsere Spende in Höhe von stolzen 503,78 € 
an den Spendenengel Herrn Voigt vom Kinderhospiz Mittel-
deutschland übergeben. Eingenommen haben wir das Geld im 
Rahmen unseres Weihnachtsmarktes in der Kita im letzten 
Dezember. Wir hoffen, dass wir damit Gutes tun konnten, um 
Menschen zu helfen, denen es nicht so gut geht wie uns. 
 

 
 

Text/Fotos: Manuela Müller 

 
 

Kindergarten „Zwergenland“ 
 

„Geregeltes Durcheinander bei den Jüngsten“ 
 

Nun ist unser Kindergartenanbau schon einige Monate in Be-
trieb und die kleinen „Kobolde“ fühlen sich so richtig wohl. Mit 
viel Neugier, manchmal etwas ängstlich aber dann doch wieder 
voller Mut und manchmal Übermut, nahmen die 1-3-Jährigen 
die neue Herausforderung an und eroberten das neue Terrain 
ziemlich schnell. Es sind ja auch wirklich ganz optimale Bedin-
gungen mit dem großen hellen Gruppenraum und dem neuen 
Schlafraum nebenan. Die Sanitäreinrichtungen mit den kleinen 
Toiletten und Waschbecken mit bunten Wasserhähnen, eine 
große Wickelkommode mit Treppenaufgang, dass die etwas 
größeren und bereits ziemlich schweren Kleinkinder nicht mehr 
gehoben werden müssen, sondern einen Aufgang benutzen 
können, sind nicht nur für die Kinder sondern auch für die Er-
zieherinnen und  Erzieher ganz tolle Errungenschaften. Mitt-
lerweile hat nach mehreren Umstellungen,  alles seinen Platz 
gefunden. Die Kinder fühlen sich sehr wohl in den neuen hellen 
Räumen und wir alle sind stolz auf unseren „neuen“ Kindergar-
ten. Für Kinder ist ja das Spielen das Wichtigste, ob allein, zu 
zweit oder in einer größeren Gruppe, das ist immer auch al-
tersabhängig, Spielen geht den ganzen Tag. Besonders er-
staunlich ist für uns auch immer wieder, wie sich die Jüngsten, 
die eigentlich noch nicht oder kaum Sprechen können, sich 
verständigen. Während wir Erwachsenen angestrengt lau-
schen, etwas „Sinnvolles“ aus dem Kauderwelsch herauszuhö-
ren, geben die Gleichaltrigen gleich Antwort und gemeinsam 
ziehen sie los in Richtung einer Spielecke. Oft können wir die 
Äußerungen deuten, dies bringt auch die Erfahrung mit sich. 
Auch lernen wir in unserer Ausbildung keine „Babysprache“, 
wie sich eine Mutti vergewissern wollte. Mit Mimik, Gestik und 
den Sprachmöglichkeiten, die die Kinder haben, verständigen 
sie sich ganz gut und erreichen meistens das, was sie wollen. 
Wichtig bei den Kleinen ist die sprachliche Begleitung, bei al-
lem was getan wird, so eignen sie sich oft spielerisch neue 
Worte an, viel Singen, Fingerspiele, kleine Gedichte und 
Tischsprüche stehen deshalb immer mit auf dem Tagesplan 
und es ist wirklich fast rührend, wenn die Kinder beim Spielen 
von sich aus anfangen ein kleines Lied zu singen, bei dem 
man manchmal kaum den Text versteht, aber die Melodie gibt 
es dann her. Auch im Kleinkindbereich werden direkte kurze 
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Lernmöglichkeiten angeboten. Zum Beispiel „Steckern“ und 
malen die Kinder sehr gerne und das auch über einen längeren 
Zeitraum. Das schult unter anderem die Konzentration, die 
Feinmotorik und Koordination. Und fängt ein Kind an, sind 
ganz schnell die anderen 9 Gruppenkinder mit am Tisch und 
wollen genau das Gleiche machen. Mit Sport begeistern wir 
immer alle Kinder. Ganz wichtig und konzentriert versuchen die 
Kleinkinder dann die Übungen nachzuahmen und richtig aus-
zuführen. Wir freuen uns schon wieder auf die wärmere Jah-
reszeit, in der wir wieder viel mehr draußen turnen können. 
Jetzt starten wir mit Vollgas in die Faschingszeit und da ist so-
wohl bei den Kleinen als auch bei den älteren Kindern große 
Party angesagt. Davon berichten wir aber das nächste Mal. 
Bis dahin, schön gesund bleiben, liebe Grüße von allen kleinen 
und großen „Zwergenländern“ 

 

 

    
 

Text/Fotos: Andrea Schauerhammer 

 
 

 

Schulnachrichten 
 

 

Neues aus der Grundschule 
 

Die Weihnachtsferien im Hort der Grundschule waren in die-
sem Jahr ein wahres Fest für die Kinder, die sich auf eine bun-
te Mischung aus spaßigen und kreativen Aktivitäten freuen 
durften. 
 

Ein Highlight der Ferienzeit war zweifellos der "Escape-Room 
am iPad". Die Kinder tauchten in fesselnde digitale Welten ein, 
knobelten an kniffligen Rätseln und arbeiteten im Team, um die 
virtuellen Herausforderungen zu meistern. Die Begeisterung 
war spürbar, als den kleinen Detektiven ihre Köpfe rauchten, 
um rechtzeitig aus den virtuellen Gefahren zu entkommen. 
 

 

In der Turnhalle erwartete 
die Kinder ein abwechs-
lungsreicher Parcours. Hier 
konnten sie ihre Geschick-
lichkeit und Ausdauer unter 
Beweis stellen, während sie 
durch Tunnel krochen, über 
Matten balancierten und 
Hindernisse überwanden. 
Die strahlenden Gesichter 
verrieten, dass der Parcours 
nicht nur eine sportliche 
Herausforderung, sondern 
auch eine Menge Spaß bot. 
 

 
 

Kreativität wurde beim Malen von Pixelbildern großgeschrie-
ben. Die kleinen Künstlerinnen und Künstler hatten die Mög-
lichkeit, mit bunten Pixeln fantastische Kunstwerke zu gestal-
ten. Die Ergebnisse waren beeindruckend und zeugten von der 
Vorstellungskraft und dem Geschick der Kinder. Die Pixelbilder 
wurden stolz präsentiert und fanden ihren Platz als bunte De-
koration im Hort. 
 

 
 

Ein weiteres Abenteuer bot der gemeinsame Winterspazier-
gang. Eingehüllt in warme Jacken und Schals erkundeten die 
Kinder die verschneite Umgebung der Schule.  
 

 
 

Der Hort der Grundschule bewies mit diesen abwechslungsrei-
chen Aktivitäten einmal mehr, dass die Ferienzeit nicht nur ei-
ne Pause vom Schulalltag ist, sondern auch Raum für span-
nende Abenteuer und kreative Entfaltung bietet. Die strahlen-
den Augen der Kinder waren der beste Beweis für die gelun-
gene Mischung aus Spaß, Bewegung und Kreativität während 
der Weihnachtsferien im Hort. Voller Vorfreude erwarten wir 
nun die nächsten Ferien. Denn dann dürfen wir nicht nur schö-
ne Unternehmungen planen, sondern auch endlich in unser 
schönes und vor allem neues Schulhaus zurückkehren.  
 

Bilder: Sebastian Pinkawa 
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Bereitschaftsdienste 
 

 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

pothekenbereitschaft 
 

Zeulenroda - Triptis mit täglichem Wechselrhythmus 
 

Notdienst von 8.00 - 8.00 Uhr 
 

 

Die Apothekenbereitschaft für Januar 
entnehmen Sie bitte der aktuellen Tagespresse. 

 
 
 

 
 
 

 

Notfalldienste 
 

Telefonnummer für den ärztlichen und 
zahnärztlichen Bereitschaftsdienst sowie 

Apothekenbereitschaft außerhalb der Praxiszeit: 
 
 

116 117 
 

* * * 

Rettungsleitstelle Gera: 
 

0365/48820 bzw. 0365/412176 
 

* * * 

Für lebensbedrohliche Notfälle rufen Sie 

bitte den Rettungsdienstarzt unter  112. 
 

 
 

Störungsnummern 
 

Störungsnummer Erdgas: 

0800 6861177 
 

TEAG Thüringer Energie AG - Kundenservice 

03641817 1111 
 

TEN Thüringer Energienetze GmbH & Co.KG 

(im Auftrag der TEAG) Störungsdienst 

0800 686 1166 (24h) 
 
 

 

Sterbefälle 
 

 

 

      Schwanz, Gerda       15.11.2023 
  

      Schütz, Helga, geb. Brockmann   28.12.2023 
 

      Gäbelein, Andreas      16.01.2024 
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Kirchliche Nachrichten 
 

 

Mitteilungen des Evangelisch-

Lutherischen Kirchspiels Auma 

für den Monat Februar 2024 
 

Monatslosung Februar 
 

„Sara aber sagt: Gott ließ mich lachen.“  (Genesis 21,6 (E)) 
 

Gottesdienste und andere Veranstaltungen 
 

Änderungen sind möglich! 
 

 

11.02.24 
 

14:00 Uhr 
 

Wenigen-
auma 
 

 

Gottesdienst 

 

14.02.24 
 

18:00 Uhr 
 

Muntscha 
 

 

Gottesdienst   
 

18.02.24   
 

Gottesdienst in Zeulenro-
da und Umgebung 
 

 

23.02.24 
 

18:00 Uhr 
 

Triptis 
 

Gottesdienst für Verliebte, 
mit Pfarrerin Lisa Krille 
und Pfarrer Christoph 
Backhaus aus Knau 
 

 

25.02.24 
 

09:00 Uhr 
 

10:10 Uhr 

 

Krölpa 
 

Förthen 
 

 

Gottesdienst 
 

Gottesdienst 
 

01.03.24 
 

19:00 Uhr 
 

Wenigen-
auma 
 

 

Gottesdienst 
zum Weltgebetstag 

 

* * * 
Für die Ausstellung unserer 
Konfirmantionsbilder von 
der Liebfrauenkirche in Au-
ma, suchen wir noch, von 
verschiedenen Jahrgängen, 
die entsprechenden Bilder 
mit den dazugehörigen Na-
men. Vielleicht kann uns 
noch jemand die Bilder, mit 
den entsprechenden Na-
men, zur Verfügung stellen. 
Wir würden noch folgende 
Jahrgänge benötigen: 
 

1936/1938/1940/1941/1942/ 
1945/1946/1947/1948/1954/ 
1958/1959/1960-1963/1967/ 
1972/1979-1986/1989/1992/ 
1995/1997-1999/2000/2004/ 
2007/2008/2011/2012/2016-
2021/2023. 
 

Gerne im Pfarrbüro (dienstags u. donnerstags) vorbeikommen. 
 

* * * 
 

Aufgrund des Datenschutzgesetzes der EKD weisen wir Sie darauf 
hin, dass Sie jederzeit der Veröffentlichung Ihrer personenbezoge-
nen Daten widersprechen können. 
 

Dazu zählt u. a. Ihr Geburtstag sowie Daten zu Taufen, Hochzei-
ten und Trauerfeiern. Bitte wenden Sie sich dazu an das Pfarr-
amtsbüro, per Telefon, per e-mail oder gerne persönlich. 
 

 

* * * 
Wir haben noch sehr schöne Kalender über Auma, 
von Dr. Liebold. Im Pfarrbüro, käuflich zu erwerben. 

 

Gott im Spiel - Bibel erleben - Christenlehre 
 

Herzliche Einladung an alle Kinder im Alter von 7 bis 12 Jahren 
 

Wann:  Jeden Donnerstag 15:30 bis 17:00 Uhr in der Schulzeit. 
 

Die Christenlehre wird in zwei Gruppen geteilt. 
1. Gruppe: 1-3. Klasse / 2. Gruppe: 4-6. Klasse 
 

In den Ferien entfällt die Christenlehre 
 

Gemeinsame Gestaltung von Falko Springer mit Lisa Krille und 
Christenlehreteam. 

Wo: Im Pfarrhaus 
 

Was erwartet euch: 
Wir tauchen in eine Bibelgeschichte mit allen Sinnen ein. Krea-
tiv dürft ihr auch werden. Ein kleines Fest mit kleinen Snacks. 
 

Wer sind wir: 
Pfarrerin Lisa Krille, Jenny, Mandy, Annkathrin, Ines und Margit 
und Falko Springer 
 

Für weitere Fragen ruft bitte an: bei Jenny 0176/70172567 
 

Christenlehre Beginn: 18.01.2024 
 

 
 

Jugendtreff 
 

Wir laden alle Kinder, ab der 5. Klasse, zum Jugendtreff, Zeu-
lenrodaer Straße 18, recht herzlich ein. In jeder ungeraden Ka-
lenderwoche, Dienstag (außer in den Ferien) ab 17:00 Uhr 
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Trauer in der Gemeinde, 
 

Am 02.02.2024 fand die Trauerfeier von Helga Schütz aus 
Auma, auf dem Friedhof in Auma, statt. 
 

Wir schließen die Trauernden in unsere Gebete ein. 
 

Seniorennachmittag im Bürgerraum, Altes Rathaus 
 

Am 21.02.2024, 14:30 Uhr 
 

Faschingsveranstaltung mit Büttenrednerin Pfarrerin Lisa Krille 
+ dem Unterhaltungsduo: Hans- Jürgen Rothe und Udo Schale 
 

Chor und Posaunenchor 
 

Wir suchen neugierige die das Trompete bzw. Posaune spielen 
erlernen möchten. Gerne im Pfarrbüro melden. 
 

Das Pfarrbüro 
 

Sie erreichen Ihr Pfarramt unter 036626/20249, dort meldet 
sich dienstags und donnerstags von 9:00 - 12:00 Uhr die 
Pfarramtssektretärin Frau Treibl. 
 

E-Mail-Adresse: ev.pfarramt.auma@web.de 
     pfarramt.Auma@ekmd.de 
 

* * * 
Rucksack 
 

Unser Großer ist nun seit fast einem halben Jahr in der Schule. 
Jeden Morgen, wenn ich Brotdose und Trinkflasche in den 
Schulranzen stecke, merke ich wie schwer er ist. Unser Großer 
muss in seinem Schulranzen so viele Dinge mitschleppen, 
dass er mir richtig leidtut, wenn er vollgepackt das Haus ver-
lässt. Und wenn dann auch noch Sporttag ist, dann trägt er hin-
ten seinen Schulranzen und vorne seinen Sportrucksack. Es ist 
für uns beide ein kleines Ritual geworden, dass ich ihn den 
Ranzen jeden Morgen die Treppe runtertrage, und jeden 
Nachmittag wieder hinauf - so kann er 12 Treppen lastenfrei 
gehen. 
 

Unser Großer trägt außer seinem Ranzen hoffentlich nur weni-
ge Lasten. 
 

Ganz anders ist das bei uns Erwachsenen. Was kommt da 
manchmal an Gewicht zusammen! Krankheit, Sorgen, Zu-
kunftsangst - nicht in Kilo oder Gramm zu wiegen und doch 
manchmal tonnenschwer, zu schwer, um zu tragen.  
 

Auch wenn wir Erwachsene nun groß sind und keine Mama 
mehr haben oder brauchen, die uns unseren Ranzen die Trep-
pe runterträgt, so tut es doch mir gut, meinen Ranzen auch mal 
absetzen zu können. Wer das bei mir macht? Nein, nicht mein 
Mann, sondern Gott. Jesus lädt mich im Neuen Testament der 
Bibel dazu ein: „Kommt zu mir, ihr alle, die ihr euch plagt und 
von eurer Last fast erdrückt werdet. Ich werde sie euch ab-
nehmen.“ (Mt 11,28).  
 

Ich glaube daran, dass Jesus meine Lasten immer mal wieder 
auf meiner Lebenstreppe hinunter- und wieder hinaufträgt. Ge-
rade in diesen Momenten, wo die Gefahr besteht, dass ich 
ausrutsche oder ich vor Erschöpfung eine Stufe übersehen 
könnte, trägt Jesus ein paar Stufen meinen Lebensrucksack. 
Jede und jeder, der* die schon mal einen schweren Rucksack 
einen Berg hinaufgetragen hat, weiß, wie es sich anfühlt, wenn 
ich den Rucksack absetze. Die Schultern entspannen, mein 
Brustkorb weitet sich. Ich kann wieder frei atmen. So ein Er-
lebnis wünsche ich euch!  
 

Eure Pfarrerin Lisa Krille 
 

* * * 
 Das wünsch ich dir…  
 Bald…  
 Am Ende des Winters 
 Sich trotzig erinnern 
 an den Frühling, 
 der noch in jedem Jahr 
 gekommen ist. 
 Beharrlich die Hoffnung im Blick behalten: 
 Bald wärmt die Sonne das, 
 was ausgekühlt ist 
 und lockt das, 
 was verborgen ist, 
 ans Licht.  

30 Jahre DRK-Nachmittag – wenn 

das kein Grund zum Feiern ist! 
 

Und das haben wir uns auch gedacht und am 17. Januar einen 
Nachmittag voller Erinnerungen gestaltet. In einer anschauli-
chen Bilderpräsentation - (die meisten Bilder stammen von: 
Frau Schlambor) gestaltet von Ingrid + Frank Barnikow nahm 
Helga Hoh uns auf eine Zeitreise mit. Durch lustige Anekdoten 
ging es zurück in die letzten 30 Jahre. Gemeinsam wurde sich 
an die vielen DRK- Ausflüge, ob nach Saalfeld, Neustadt, Greiz 
usw. oder auch auf dem Lehnhof nach Lindig erinnert, Ge-
schichten ausgetauscht und in Erinnerungen geschwelgt. Viele 
bekannte Gesichter tauchten in den Bildern auf und diejenigen 
Frauen, die bereits dieses Leben verlassen mussten, waren an 
diesem Nachmittag in den Erzählungen wieder präsent und vor 
unserem geistigen Auge lebendig. Besondere Ehrung erfuhr 
dieser Nachmittag durch die Anwesenheit des Ehrenpräsiden-
ten des DRK: Landratskandidat Uli Schäfer, der Worte voller 
Bewunderung für das Engagement und auch die Verlässlich-
keit der Organisatoren fand.  
 

In allererster Linie sei hier der Name von Ingrid Barnikow und 
Helga Hoh genannt, die über die vielen, vielen Jahre die DRK- 
Treffen jeden Monat organisieren; Gastredner einladen und 
auch die Ausfahrten in Unterstützung vieler anderer auf die 
Beine stellte. Besonders die jährlichen Ausfahrten wären ohne 
die super Vorarbeit von Ingrid Barnikow in diesem Rahmen 
nicht möglich. 30 Jahre- einmal im Monat ein Treffen + einmal 
im Jahr eine Ausfahrt zu organisieren- das ist nicht selbstver-
ständlich! 
 

Das sah auch Ulrike Zeh so und bedankte sich bei allen Orga-
nisatoren vor und hinter den Kulissen mit einem Strauß voller 
Rosen. So war der DRK- Nachmittag ein rundum gelungener 
Nachmittag, der uns dankbar zurück und freudig nach vorn 
schauen lässt.  
 

Eins möchte ich gerne noch loswerden: Seit ich Pfarrerin in 
Auma bin, hat mich die Zusammenarbeit zwischen Kirche und 
DRK fasziniert. So wurde noch unter Oberpfarrer Dr. Krause die 

erste Ausfahrt (in Höllental) unternommen. Nach dem Weg-
gang der Familie Krause aus Auma sollte aber die enge Zu-
sammenarbeit zwischen DRK und Kirche bestehen bleiben und 
so übernahm Helga Hoh den kirchlichen Partner unter der Fe-
derführung von Ingrid Barnikow. Unterstützt wurden die beiden 
Organisatorinnen u.a. durch die nachkommenden Pfarrer: Dia-
na Engel, Gerhard Scriba und nun auch meiner Wenigkeit =) 
 

Es ist für mich immer wieder eine Freude an den DRK- Mittwo-
chen dabei zu sein und gemeinsam mit den Damen und auch 
Herren!!! einen lustigen und geselligen Nachmittag zu verle-
ben. Besonderes Ambiente verleihen dabei immer wieder die 
künstlerischen Tischdekorationen, die zu den DRK- Bastel-
nachmittagen, unter der Leitung von Carmen Oertel, eigens 
dafür angefertigt werden.  
 

Sie sehen also, liebe Leserinnen und Leser, es braucht viele 
Hände, um einen rundum gelungenen Nachmittag schaffen zu 
können. So wäre ohne die vielen Helferinnen und Helfer im 
Hintergrund, die die Kaffee kochen, Kuchen schneiden; Tisch 
decken und abräumen vieles nicht möglich!  
 

Also haben mir am 17. Januar nicht nur 30 Jahre DRK- Nach-
mittage gefeiert, sondern nahmen es auch als Anlass um uns 
recht herzlich zu bedanken!  
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Schon mal vormerken!  
 

 
 

„ASCHE auf mein Haupt “- am ASCHErmittwoch 
 

„ASCHE auf mein Haupt“ - sagte ich zu meinem Mann, als ich 
vergaß, die Klappe zur Waschmaschine korrekt zu schließen 
und nun der Schaum über und über aus dem Abstellraum 
quoll. Die Redewendung hat einen religiösen Ursprung und 
bezieht sich auf die Tradition, am Aschermittwoch, Asche auf 
das Haupt zu streuen. 
 

„ASCHE auf mein Haupt“ - an solche ASCHE-Momente wollen 
wir uns zum Buß+ Bet-Gottesdienst am Aschermittwoch erin-
nern. Mit einem Aschekreuz auf der Stirn geben wir symbolisch 
unsere Fehler Gott und bitten um Vergebung. Ein Neuanfang 
für uns ist möglich!  
 

Herzliche Einladung am Aschermittwoch 
 

14.02.2024, 18.00 Uhr in der Kirche Muntscha 

 
 

* * * 
Das Themenland Palästina stellt uns alle dabei vor eine große 
Aufgabe. Im Themenland herrscht Krieg und es geht beim 
diesjährigen Weltgebetstag "um das Band des Friedens, das 
uns vereint". 
 

Dabei soll es nicht darum gehen, dass wir uns auf eine Seite 
stellen. Das steht nicht in unserer Macht. Ganz gleich für wel-
che Seite des Konfliktes mein Herz mehr zu schlagen scheint, 
ganz gleich wer den ersten Stein geworfen hat, ein Gebet kann 
jeder der beiden Seite umso dringender gebrauchen. Und das 
wollen wir tun an diesem Abend: gemeinsam beten!  
 

So lasst uns gemeinsam beten, dass das Band des Friedens 
allen Menschen zum Guten dient. 
 

Freitag, 1. März, 19.00 Uhr in Wenigenauma 
 

 
 

Evang.-Luth. Kirchgemeinden 

Göhren-Döhlen, Dörtendorf und Staitz 
 

Pfarramt Göhren-Döhlen und Staitz über das Gemeindebüro 
Triebes, Zeulenrodaer Straße 3 und Pfarrer Debus, 

Tel./Fax. 036622/51325 zu erreichen. 
 

Sie sind herzlich eingeladen 
 

am Sonntag, dem 11. Februar 2024 um 9.00 Uhr 
in das Dorfgemeinschaftshaus Dörtendorf zum Gottesdienst 
 

am Mittwoch, dem 14. Februar 2024 um 19.00 Uhr 
in den Bibelsaal Hohenleuben zur Andacht zum Aschermitt-
woch 
 

am Sonntag, dem 25. Februar 2024 um 10.00 Uhr 
in die Kirche Tschirma zur regionalen Predigtreihe „Alles ge-
schehe in … Hoffnung“ 
 

am Freitag, dem 01. März 2024 um 19.30 Uhr 
nach Triebes zum Weltgebetstag-bitte Aushänge beachten 
 

am Sonntag, dem 03. März 2024 um 9.00 Uhr 
in die Kirche Staitz zum Gottesdienst  
 

Ihr Pfarrer Michel Debus 
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Vereine und Verbände 
 

 

JSV Auma 
 

Judoka beenden Jahr zur Prüfung in Saalfeld 
 

Kurz vor Weihnachten ging es für einen Teil unserer Ju-
dokämpfer zur Gürtelprüfung nach Saalfeld. Es sollte die letzte 
Veranstaltung der Aumaer Judosportler sein. Das lange Wett-
kampfjahr, mit weit über 30 besuchten Turnieren auf regionaler 
und überregionaler Ebene, rang den jungen Sportlern zum 
Jahresende noch einmal all ihre Kräfte ab. Nach vierwöchiger 
Vorbereitung und neuen Vorgaben des Deutschen Judobundes 
zum Erlangen eines neuen Kyu-Grades (Schülergrad/-gürtel), 
mussten sich auch die Trainer belesen und entsprechend vor-
bereiten. Schlussendlich konnten alle Judoka unter den Augen 
des Saalfelder Prüfers und Träger des 3. DAN, Matthias Born, 
eine erfolgreiche Prüfung vorweisen. Sie sind fortan befähigt 
ihren neuen Kyu zum Training und zu Turnieren zu tragen. 
 

 Resultate der Judoka:  
 Gelber Gürtel (7. Kyu): Johann Militzer, Jayden Mauch 
 Gelb-oranger Gürtel: Jeremy Mauch 
 Oranger Gürtel: Paul Knorr 
 Orange-grüner Gürtel: Eric Weber 
 Grüner Gürtel: Ben Teichfuß 
 Blauer Gürtel: Kaja Engelhardt, Oskar Freund 
 Brauner Gürtel (1. Kyu): Jannic Förster 
 

Wer auch Lust hat, mal so einen Judoanzug zu tragen, der wä-
re mittwochs und freitags ab 17:00 Uhr in der Turnhalle Moß-
bacher Straße in Auma - erst einmal zum Schnuppern - gern 
gesehen. 
 

 
 

Auch das sichere Fallen gehört zu einer Prüfung. 
 

 
 

Fast 20 Würfe muss Kaja Engelhardt in der ''Blaugurt'' Prüfung zeigen. 

 
 

Ben Teichfuß übt eine Fußtechnik an Eric Weber aus. 
 

 
 

Jannic Förster (oben) wurde zum letzten Kyu-Grad geprüft. 
 

 
 

Jeremy Mauch (re.) zeigte eine sehr gute Leistung mit Partner Paul 

Knorr. 
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Johann Militzer wirft Jayden Mauch, beide bestanden den Gelben Gür-
tel. 
 

 
 

Oskar Freund (unten) zeigt einen ''Opferwurf''. 
 

 
 

v. l.: Prüfer Matthias Born, Jeremy Mauch, Max Büchner, Eric Weber, 
Kaja Engelhardt, Johann Militzer, Saalfelder Prüfling, Oskar Freund, 

Paul Knorr, Jayden Mauch, Jannic Förster, Ben Teichfuß 

 
Sparkassenpokal in Jena 13./14.2024 

 

Am 13.01.2024 begann mit dem Sparkassenpokal in Jena das 
neue Wettkampfjahr 2024. 640 Starter aus 90 Vereinen aus 
ganz Deutschland und Österreich stellten sich der Herausfor-
derung. 
 

Am Samstag stand Flynt Beck bis 66 kg für unseren Verein auf 
der Matte. Die Winterpause tat Flynt nicht so gut, er hatte 
Probleme in den Wettkampf zu finden. Konnte dennoch seinen 
ersten Kampf nach Fuß- und Schulterwurf gegen Markwart aus 
Jena für sich entscheiden. In dem nächsten Vorrundenkampf 
erzielte er gegen Brückner aus Werdau durch eine Fußtechnik 
eine Wertung, die über die gesamte Kampfstand bestehen 

bleib, Halbfinale. Der Gegner aus Rodewisch, Kimi Meinel, 
konnte Flynt auch nicht stoppen. Nach voller Kampfzeit und 
Verlängerung, kam es zum eindeutigen Kampfrichterentscheid. 
Im Finale wartete Jakob Haim von Rapso Linz. Hier zeigte 
Flynt seine Stärke im Bodenkampf. Nach zwei Festhalten und 
2 Minuten stand er als Pokalsieger im Sparkassenpokal fest. 
Herzleichen Glückwunsch. 
 

Am Sonntag waren die Sportler der Altersklasse unter 13 Jahre 
und unter 18 Jahre am Start. Leider konnten wir auch die Al-
tersklassen mit nur mit einem Starter besetzten. Eric Weber 
hattes in der Gewichtsklasse bis 40 kg mit 7 Startern aus SV 
Halle, Steinheim, Jena, Werdau, Motor Halle und Leipzig zu 
tun. Im ersten Kampf gegen Müller zeigte er seine Stärke im 
Bodenkampf. Sieg und Halbfinale! Nächster Vorrundenkampf 
gegen Gerbser aus Halle wurde durch Kampfrichter mit vielen 
Fehlentscheidungen bestimmt. So musste sich Eric nach drei 
Strafen geschlagen geben! Gegen Wanke vom SV Halle verlor 
er nach einer kurzen Unaufmerksamkeit. Am Ende ein guter 3. 
Platz. 
 

Marie Knorr, Starterin in der u18, musste sich nach zwei Auf-
taktsiegen im Halbfinale ihren Trainingspartnerin mit Kampf-
richterentscheid geschlagen geben. Im Kampf um Platz 3 
konnte sie ihre Erfahrung wieder in den Kampf einbringen, am 
Ende auch Platz 3. 
 

3 Starter 3 Medaillen können sich sehen lassen. Mannschafts-
wertung war leider noch nicht zugänglich. Danke auch wieder 
unseren Eltern, Betreuern und Kampfrichter. 
 

Weiter am 3.02.2024. 
 

Hajime 
 

 
 

Foto: Bernd Geiß 

 

1. SMZ Auma e. V. 
 

Wir sind ins neue Jahr gestartet. Die 1. Party hat ihre Schatten 
geworfen: Apres Ski wieder bei uns in den Vereinsräumen. Der 
Beitrag folgt in der nächsten Ausgabe. 
 

Vorankündigung: 
 

Am 09.02.2024, um 19 Uhr, findet unsere Jahreshauptver-
sammlung statt. Wir bitten alle Mitglieder um zahlreiches Er-
scheinen. 
 

Vom 15.03.-17.03.2024 sind wir Ausrichter des Nachwuchs-
probelagers von 6 Kapellen aus Thüringen. Die Vorbereitungen 
standen 2020 schon fest; dieses Jahr kann es endlich stattfin-
den. Es sind 95 Teilnehmer in der Jugendherberge Plothen 
angemeldet, alle sind schon aufgeregt und können den Termin 
nicht erwarten. 
 

In diesem Jahr wollen wir unser silbernes Jubiläum feiern. 
25 Jahre - 1. SMZ Auma e.V. Die Planungen haben begon-
nen, wir hoffen auf tatkräftige Unterstützung durch unsere Fans 
und auch Mitglieder. Genaueres folgt noch. 
 

WIR SUCHEN DICH! 
 

Wir bieten eine musikalische Ausbildung zu einem fairen Mit-
gliedsbeitrag, kostenlose Bereitstellung von Instrumenten/Aus-
rüstung und eine erlebnisreiche Freizeitgestaltung mit regiona-
len Auftritten, Events, Probelagern, internen Feiern. Wir freuen 
uns über Kids, Teens und auch Erwachsene! Kommt vorbei: 
immer Freitags ab 19.30 Uhr in unseren Vereinsräumen. 
 

Euer SMZ Auma 
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Freiwillige Feuerwehr Auma-Weidatal 
 

Einsatzabteilung: 
 

Einsätze 2023 
 

78/2023: 21.12.2023  - Verkehrsunfall 
 

 

79/2023: 21.12.2023  - Bäume auf Fahrbahn 
 

80/2023: 21.12.2023  - Bäume auf Fahrbahn 
 

81/2023: 23.12.2023  - allgemeine Hilfe, Hochwasser Auma 
 

82/2023: 23.12.2023  - allgemeine Hilfe, Treibgut Sophienbad 
 

83/2023: 28.12.2023  - Verkehrsunfall 
 

84/2023: 31.12.2023  - technische Hilfe 
 

Mit dem 84 Einsatz am 31.12., endet das Jahr 2023 für die 
Feuerwehren aus der Gemeinde Auma-Weidatal. 84 Mal in 
denen unsere Frauen und Männer ehrenamtlich da waren. Zu 
den Einsätzen kamen tausende Stunden an Ausbildungen und 
Schulungen, Bereitschaftsdienste, genauso viele Stunden der 
Vorbereitungen und auch Nachbereitung, Fahrten, Organisati-
onen und vieles mehr. 
Wir sind stolz und dankbar auf unsere Wehr, die Wehren der 
Landgemeinde, unsere 
Jugendfeuerwehr und auf den Verein, der gegründet wurde. 
 

 
 

 

 
 

Einsätze 2024 
 

01/2024: 01.01.2024  - Baum auf Telefonleitung 
 

02/2024: 01.01.2024  - Unterstützung Rettungsdienst, Staitz 
 

03/2024: 02.01.2024  - Unterstützung Rettungsdienst 
 

04/2024: 19.01.2024  - Ölspur 
 

Am 19.01.2024 bekamen wir in der Feuerwehr Besuch. Die 
Anwohner, welche am 23.12. vom Hochwasser unserer Auma 
betroffen 
waren, be-
danken 
sich für un-
seren lan-
gen und 
unermüdli-
chen Ein-
satz in der 
Nacht vor 
Weihnach-
ten. Sie 
sind immer 
noch über-
wältigt, 
dass 90 
Einsatzkräfte an diesem Abend, sie vor dem Wasser, welches 
ins Grundstück lief, mit Sandsäcken schützen konnten und so 
großes Unheil so kurz vorm Fest verhinderten. Sie waren vom 
Anfang bis zum Ende in den frühen Morgenstunden des 24. 
Dezember dabei, unterstützen die Einsatzkräfte bei ihrer Ar-
beit, kochten Kaffee und Tee. Eine Familie die den Einsatz an 
den Abend mehr als andere zu schätzen wussten. 
 

Jugendfeuerwehr 
 

Im Februar ist es nun soweit unsere Jugendfeuerwehr nimmt 
den Dienst auf. Wir freuen uns auf ein Erlebnisreiches 2024 mit 
vielen interessanten Schulungen und Ausbildungen, besonders 
freuen wir uns auf das Zeltlager in Wildetaube. 
 

 
 

Tannenbaum Verbrennen 2024 
 

Am Samstag, dem 13.01.2024, fand das diesjährige Tannen-
baumverbrennen auf dem Sportplatz in Auma statt. Gemein-
sam mit dem Sportverein Blau-Weiß Auma Abt. Fußball kön-
nen wir auf eine gelungene Veranstaltung zurückschauen. Vie-
le ausgediente Weihnachtsbäume hatten ihren Weg auf den 
Sportplatz gefunden, ein Dank auch an die Mitarbeiter des 
Bauhofes, die bereitgestellte Bäume in der Stadt sammelten. 
Das Wetter meinte es an diesem Tag auch gut mit uns, bei 
nicht mehr ganz so eisigen Temperaturen und ein wenig Weiß 
brannten pünktlich 17.00 Uhr die ersten Weihnachtsbäume. 
Ein Dank hier an unsere Kameraden, welche das Feuer ge-
zündet und immer fleißig nachgelegt haben und so einen 
schönen Abend mit ermöglichten. 
 

Es gab Gutes vom Rost der Blau-Weiß Fußballer, bei Glüh-
wein oder Tee konnten sich viele Besucher auch von innen ein 
wenig wärmen und dort die Mitglieder des Vereins antreffen 
und so manches schöne Gespräch führen. 
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Wir denken, dass dies eine Veranstaltung ist, die wir, wie die 
Lichterfahrt, gerne in den nächsten Jahren begleiten und aus-
führen werden. 
 

 
 

Vereinsleben 
 

In den letzten Wochen erreichten uns viele Anträge, wir freuen 
uns und heißen alle neuen Mitglieder „Herzlich Willkommen im 
Feuerwehrverein“. 
 

Wir haben schon ein paar Ideen und Vorstellungen, wie es 2024 

werden könnte und planen im März die erste Mitgliederver-
sammlung, nähere Informationen dazu folgen noch schriftlich. 
 

Du möchtest unseren Verein beitreten oder hast Fragen, kon-
taktiere uns über: mitgliedschaft@feuerwehrverein-auma.de 
 

Ebenso findet man auf der Homepage der Feuerwehr Auma-
Weidatal unter der Rubrik - Verein- nützliche Infos und unsere 
Anträge. 
 

Unser Kontakt per Post: Feuerwehr Auma-Weidatal 
       Am Seeweg 3, 07955 Auma-Weidatal 
 

Beauftragte für Öffentlichkeitsarbeit: 
C. Köhler, FFw Auma-Weidatal 
 

Fotos: Feuerwehr Auma-Weidatal 

 

Ehrenamt ist Ehrensache! 
 

Und auch wir in der aktiven Abteilung freuen uns über jeden 
Interessierten, der sich uns anschließen möchte. 
 

Termine und Ansprechpartner findest Du auf unserer Homepa-
ge: www.feuerwehr-auma-weidatal.de oder vereinbare telefo-
nisch mit unseren Wehrführer unter 0176/45925260 einen 
Termin. 
 

Wehrführer 
Steve Vavrik 
 
 

Handballverein 
 

Neues aus der Abteilung Handball 
 

Rückblick 
Mit vier Mannschaften starteten die Aktiven der Abteilung im 
September in die Saison. Dabei gingen die Akteure der ersten 
Mannschaft auf den zweiten Platz ins neue Jahr. Die in dieser 
Saison erstmals wieder im Punktspielbetrieb befindliche zweite 
Mannschaft schaffte es sogar auf Platz Eins ins neue Jahr zu 
starten. Außerdem im Spielbetrieb die gemischten Mannschaf-
ten der E- und D-Jugend. Für beide Teams stand es im Vor-
dergrund Spielpraxis zu sammeln um sich somit weiter zu ent-
wickeln. Somit standen die Ergebnisse in den Punktspielturnie-
ren, teils gegen Handballhochburgen Thüringens, nicht im Vor-
dergrund. Dennoch sah man schon schöne Aktionen und Spie-
le beider Teams, auf die es nun aufzubauen gilt. 

im neuen Blau Weiß Outfit 
Ende des vergangenen Jahres konnten sich die beiden Män-
nerteams in neuen Trikots präsentieren, die von den Firmen 
HBS Elektrobau Oettersdorf und der ERVEMA agrar Gesell-
schaft mbH Wöhlsdorf gesponsert wurden. Diesen Firmen gilt 
auch an dieser Stelle für die Unterstützung der Blau Weiß 
Handballer ein großer Dank vom Vorstand und Spielern. 
 

 
 

Die erste Männermannschaft in den HBS Elektrobau Trikots. 
 

 
 

Akteure beider Männerteams in den Trikots der ERVEMA agrar Ge-
sellschaft 
 

Frauen 
Interesse sich wieder sportlich zu betätigen haben derzeit eini-
ge junge Frauen der Abteilung. Diese suchen sportbegeisterte 
und humorvolle Mitstreiter die richtig Bock auf Handball haben 
und sich auch ins Vereinsleben integrieren möchten. Alle Mä-
dels und Frauen, die mindesten 16 Jahre alt sind und sich an-
gesprochen fühlen können sich jeweils donnerstags um 18.30 
in der Turnhalle der Grundschule Auma melden 
 

Trainingszeiten 
Nicht nur die Frauen der Abteilung Handball freuen sich über 
Verstärkung. Auch die anderen Blau Weiß Teams begrüßen 
gern neue Handballverrückte. Diese können sich gern zu den 
Trainingszeiten in der Turnhalle in der Zeulenrodaer Straße 
melden. 
 

Mädels und Jungs, 1.bis 4.Klasse - montags, 16.30-18.00 Uhr 
Mädels und Jungs, 5.bis 6.Klasse - freitags, 17.00-1830 Uhr 
Frauen, ab 16 Jahre - donnerstags, 18.30-20.00 Uhr 
Männer, freitags - 18.30-22.00 Uhr 
 

Aktueller Spielbetrieb 
Im Jahr 2024 waren bis zum Redaktionsschluss nur zwei 
Mannschaften zu Punktspielen auf der Handballplatte. Wäh-
rend die Männer der ersten Mannschaft beim HSC Erfurt eine 
33:26 hinnehmen mussten waren die Aktiven der D-Jugend 
beim Punktspielturnier in Apolda zu Gast. Leider standen bei 
den Aumaern nur acht Spieler zur Verfügung, sodass kein Er-
folg möglich war. 
 

Die nächsten Spiele 
11.02.2024, 16.00 Uhr - Männer I gegen HBV Jena III 
17.02.2024, 20.00 Uhr - HSV Weimar II gegen Männer I 
24.02.2024, 17.00 Uhr -  SV Stadtroda gegen Männer II 
25.02.2024, 16.00 Uhr - SV Hermsdorf II gegen Männer I 
02.03.2024, 18.00 Uhr - Post SV Gera II Männer II 
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Neues aus dem Kegelverein 
 

Am 29.12.2023 fand auf der Kegelbahn das erste Jahresend-
kegeln statt. M. Herzer hatte wieder mit viel Liebe und Hingabe 
dieses Event organisiert. Es waren von Jung bis Alt alle Ge-
schlechter vertreten, sogar 2 ehemalige DDR-Meister nahmen 
nach vielen Jahren wieder die Kugel in die Hand und zeigten 
ihr Können. Die weiteste Teilnehmerin kam aus der Schweiz 
und die Anreise hatte sich gelohnt, denn sie gewann bei den 
nichtaktiven Frauen. Jeder spielte 4x15 Wurf ins volle Bild und 
es wurde nach aktiven und nichtaktiven Keglern unterschieden. 
Auf der sehr gut gepflegten Anlage stand der Spaß im Vorder-
grund, aber es gab auch ehrgeizige Duelle, so z.B. kämpfte der 
DDR-Meister von 1979 S. Funk gegen den amtierenden Thü-
ringer Meister der U14 um jedes Holz und musste sich B. Ko-
schinsky nur ganz knapp geschlagen geben. Bei einer gemütli-
chen Atmosphäre wurde danach weiter gefachsimpelt, um den 
Anfängern noch mehr Ehrgeiz und Spaß zu vermitteln. Dieser 
Ehrgeiz wurde am nächsten Tag mit einer extra Portion Mus-
kelkater belohnt. Insgesamt fanden 12 Pokale einen neuen 
Besitzer. Es war ein rundum gelungener Tag und Alle waren 
sich einig, das im kommenden Jahr zu wiederholen. Wer Lust 
und Laune hat ein paar Wurf zu probieren, kann gern Montag 
oder Mittwoch ab 16 Uhr zum Schnuppern kommen. 
 

Der Vorstand 
 

 
 

Foto: J. Koschinsky 
 

Foto: D. Tschirschwitz 

 
 

 

Sonstige Mitteilungen 
 

 

Kinder- und Jugendhäuser „Future“ 
 

So viele Geschenke für unsere Kinder & 
Jugendlichen - Wir sagen herzlichst DANKE! 

 

Voller Vorfreude waren unsere Kinder und Jugendlichen der 
Kinder- und Jugendhäuser „Future“ sichtlich auf ihre Geschen-
ke gespannt. Jeder war zufrieden und es gab keine enttäusch-
ten Gesichter. Alle Wünsche wurden erfüllt! Die Bereitschaft, 
unseren Kindern eine Freude zu Weihnachten zu bereiten, war 
diesmal enorm groß. Wir waren alle beeindruckt, sehr gerührt 
und bedanken uns ausdrücklich und herzlichst bei allen Betei-
ligten für die Hilfsbereitschaft! 

Geschenke haben uns überreicht: 
 

- Südkurve FC Carl Zeiss Jena - insgesamt wurden 1.000 Ge-
schenke an verschiedene Einrichtungen übergeben! (An-
sprechpartner: Fabian Rauh) 

 

- Kita "Paitzdorfer Strolche" der AWO Greiz - eine Initiative der 
Kita-Leitung und Eltern (Leiterin Frau Reckling) 

 

- Fitnessstudio „Bodyhouse“ Neustadt/Orla - Geschenke wur-
den von den Mitgliedern & Familien gekauft und an uns wei-
tergereicht (Inh. Ralf Mühling & Familie) 

 

- Kaufland Zeulenroda - Die Kunden des Kauflandes haben 
die Wünsche vom Baum bezahlt. Die restlichen Geschenke 
hat Kaufland selbst übernommen und die Angestellten haben 
es hübsch eingepackt. (Ansprechpartnerin Frau Brand) 

 

- Firma FKT Formenbau und Kunststofftechnik GmbH aus 
Triptis konnten die Wünsche erfüllen, die am Wunschbaum 
zuvor aufgehängt wurden. Die Geschenkübergabe erfolgte 
am 19. Dezember.  

 

Alle liebevoll verpackten Geschenke wurden von den Firmen, 
Mitgliedern, Eltern oder gar außenstehenden Personen wie im 
Kaufland erworben. SUPER und DANKESCHÖN! 
 

Text/Fotos: Denny Lukes 
 

 
 

Südkurve Geschenke 
 

 
 

Bodyhouse Geschenke KJH 
 

 
 

FKT Geschenke 
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Weihnachtliches aus unserem 

Pflegezentrum in Auma-Weidatal… 
 

Auch im Jahr 2023 wurde das traditionelle Schaukochen ein 
Gaumenschmaus für viele Bewohner*innen. Dieses Mal war es 
unser Koch Mario, der allen ein erstklassiges 3-Gänge Menü 
zauberte, welches Schritt für Schritt erklärt und vor dem Publi-
kum zubereitet wurde. Rinderkraftbrühe mit Eierstich und Kräu-
terpfannkuchenstreifen als Vorspeise, Rehbraten mit Herzogin-
Kartoffeln und Rosenkohl mit Preiselbeerrahmsoße zur Haupt-
speise sowie ein Dessert aus Mascarponecreme mit Erdbeer-
soße verwöhnte Leib und Kehle unsere Bewohner*innen sicht-
lich. 
 

    
 

 
 

Zu einem ganz besonderen Auftritt durften wir Frau Barnikow 
und Herrn Rothe im Kaffeehaus begrüßen. Eine bunte Mi-
schung aus Songs der 20er bis zu den 70er Jahren sowie alt-
bekannte Weihnachtsschlager ließen unsere Bewohner*innen 
aufblühen. Natürlich wurde kräftig mitgesungen und geschun-
kelt. Auch Mitarbeiter*innen wie Praktikantinnen machten 
spontan mit, schwangen das Tanzbein und bereicherten das 
Programm zusätzlich. 
 

 

 
 

Nach einer längeren Pause durften wir pünktlich zur Advents-
zeit auch unseren Geigenspieler Herrn Kemmer wieder begrü-
ßen. Sanfte aber auch stimmungsvolle Melodien füllten so 
manche gute Stube und sorgten dafür, dass viele Bewoh-
ner*innen wieder mitsummten oder gar mitsangen und in Erin-
nerungen vergangener Tage schwelgen konnten. Vielen Dank 
an Herrn Kemmer und bis zum nächsten Mal. 
 

 
 

Auch die Nachmittage am knisternden Kamin in unserer be-
nachbarten barrierefreien Wohnanlage durften im diesjährigen 
Adventsprogramm nicht fehlen. Bei Plätzchen, Stollen, Tee 
und Glühwein wurden Weihnachtsgeschichten verlesen und 
gemeinsam gesungen. Die gemütliche, ruhige Atmosphäre 
wurden von allen sichtlich genossen. 
 

 
 

Zu unserer Weihnachtsfeier am 20. Dezember versammelten 
sich unsere Bewohner*innen zahlreich im Kaffeehaus. Musiker 
und Alleinunterhalter Eddy war zu Gast und bescherte allen ein 
buntes Programm, welches zum Schunkeln, Mitsingen und 
Tanzen animierte. Plätzchen, Stollen, Glühwein und eine zünf-
tige Brotzeit durften natürlich nicht fehlen. Auf jeder Wohn-
gruppe erstrahlten wunderschön dezent dekorierte und leuch-
tende Weihnachtsbäume, welche unsere Bewohner*innen 
ganz besonders in ihren Bann zogen. Auch in diesem Jahr 
konnten wir wieder tolle Nordmanntannen von der Baumplan-
tage Gotthard Schiebel aus Leitlitz ergattern. 
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Besinnlich und behaglich wurde es an Heiligabend in den Gu-
ten Stuben und sehr feierlich, als der Weihnachtsmann auf-
tauchte. Mit jeder Menge Geschenken im Sack wurden alle 
einzeln beschert. Gedichte wurden vorgetragen, Lieder gesun-
gen und auch der Witz und Humor durften nicht zu kurz kom-
men. 
 

 
 

 

 
 

 
 

Zum alljährlichen Weihnachtsgottesdienst am 2. Weihnachts-
feiertag wurden alle gläubi-
gen und interessierten Be-
wohner*innen ins Kaffee-
haus eingeladen. In größe-
rer Runde als über das Jahr 
gewohnt, führte uns Pfarre-
rin Lisa Krille mit einem Sop-
ranisten durch den Gottes-
dienst. Bekannte weihnacht-
liche Lieder wurden ebenso 
mitgesummt oder mitgesun-
gen wie auch die Filmmelo-
die vom Aschenbrödel, wel-
che am Piano sehr klangvoll 
vorgespielt und gesungen 
wurde. Die Geschichte Jesu 
stand an diesem Tage natür-
lich im Vordergrund und 
wurde bildlich dargestellt. 
Nach dem gemeinsamen 
Gebet wurden zum Ab-
schluss alle Bewohner*innen 
gesegnet. 
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Unser Heimkino begeisterte auch in dieser Weihnachts- und 
Adventszeit; ob alte Märchen oder bekannte Filmklassiker aus 
der Kindheit, von Frau Holle bis Pippi Langstrumpf, alle Strei-
fen wurden gerne angenommen, in den Handlungen versun-
ken, mal lachend und mal in Erinnerungen schwelgend. Auch 
im neuen Jahr geht es mit Filmhighlights und Serienklassikern 
im Heimkino weiter. 
 

 
 

Zum Jahresabschluss haben wir noch einmal zu einer Kutsch-
fahrt ins Aum'sche Umland eingeladen. An der frischen Luft 
konnten alle mitgefahrenen Bewohner*innen mal wieder richtig 
durchatmen. Mitten in der Natur, warm eingepackt in Decken 
und mit einem Becher Glühwein in der Hand ließ es sich gut 
leben. Damit verabschiedet sich auch unser Pflegezentrum in 
Auma-Weidatal aus 2023 und wünscht allen ein frohes neues 
2024. 
 

 
 

 
 

Text/Foto: Patrick Urban  

 
 

DRK Kreisverband 

Landkreis Greiz e. V. 
 

"Keine Macht dem Herzkasper!" DRK-Aktion 
für den Landkreis Greiz im Jahr 2024 

 

„Das Jahr 2024 soll herzsicherer im Landkreis Greiz werden.“, 
so der Präsident des DRK Kreisverbandes Landkreis Greiz e. 
V. Dr. Ulli Schäfer, der diese DRK-Aktion für das neue Jahr 
ausgerufen hat. Mit geschätzten 100.000 Fällen jährlich stellt 
der plötzliche Herztod in Deutschland die häufigste Todesursa-
che außerhalb von Krankenhäusern dar. Mit einer guten Herz-
Lungen-Wiederbelebung und dem sofortigen Einsatz eines De-
fibrillators (AED) können bis zu 75 Prozent der Betroffenen 
überleben. Das Ziel ist es Unternehmen, öffentliche Einrichtun-
gen und Vereine im Landkreis Greiz herzsicher zu machen. 
"Keine Macht dem Herzkasper" ist eine gemeinsame Aktion 
der DRK-Landesverbände Thüringen, Brandenburg und Berlin. 
Das Deutsche Rote Kreuz empfiehlt den Einsatz eines Defibril-
lators innerhalb der ersten 3 Minuten eines Herznotfalls. Ein 
späterer Einsatz führt kaum noch zu einer Überlebenschance. 
Wird im Rahmen der DRK-Aktion "Keine macht dem Herzkas-
per" ein AED erworben, wird der DRK-Kreisverband innerhalb 
des Landkreises Greiz das Notfalltraining sowie die AED-
Einweisung kostenfrei übernehmen. Mit allen drei Herz-
Selbsthilfegruppen des Landkreises Greiz gab es bereits den 
Auftakt für diese Aktion, dass wir uns gemeinsam für dieses 
Herz-Thema mit Herz einsetzen. Weitere Informationen und 
Bestellmöglichkeiten unter: www.drk-zeulenroda.de oder Tel. 
03661 671116 
 

 
 

Präsentation eines AED mit dem DRK-Präsidenten Dr. Ulli Schäfer, 
dem Erste-Hilfe-Ausbilder Thomas Steinbach und den drei Vorsitzen-
den der Herz-Selbsthilfegruppen Matthias Schreiber SHG Zeulenroda-

Triebes, Holger Schnelle SHG Weida und Karola Oertel SHG Greiz. 
Bild von Conny Winkler. 
 

Der DRK Kreisverband Landkreis Greiz ist die größte Wohl-
fahrtsorganisation im Landkreis Greiz und bietet die ehrenamt-
liche Mitarbeit in den acht Ortsverbänden, den Rot-Kreuz-
Gemeinschaften wie Wasserwacht, Jugendrotkreuz, Wohl-
fahrts- und Sozialarbeit, Bereitschaften und Katastrophen-
schutz an. Etwa 600 aktive Ehrenamtliche und 2.400 Förder-
mitglieder hat dieser DRK-Kreisverband. Weiterhin ist der 
DRK-Kreisverband mit etwa 250 hauptamtlich Beschäftigten 
breit aufgestellt bei Erste-Hilfe-Kursen, Angeboten in der häus-
lichen Krankenpflege, einer Demenzeinrichtung, der außerkli-
nischen Intensivpflege und Heimbeatmung, Rettungswachen, 
dem Fahrdienst und Krankentransport, Kindertagesstätten, Ju-
gendsozialarbeit und vielen weiteren Beratungs- und Betreu-
ungsmöglichkeiten. Weitere Informationen und Kontaktdaten 
für das Ehren- und Hauptamt unter www.drk-zeulenroda.de 
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Sparkasse Gera-Greiz ist erneut 

Thüringen-Sieger im Bankentest 
 

Vorjahreserfolg bestätigt – Tests 
erfolgen anonym und unangemeldet 

Im Axel-Springer-Haus in Berlin  wurden die besten Banken 
und Sparkassen mit dem WELT-Qualitätspreis ausgezeichnet. 
Durch die Veranstaltung führte Thomas Exner, Geschäftsfüh-
render Redakteur und Mitglied der Chefredaktion WELT. 
 

Die Sparkasse Gera-Greiz konnte ihren Vorjahreserfolg bestä-
tigen. Sie belegte in Thüringen beim bundesweiten Qualitäts-
Bankentest  Platz eins bei der Beratung von Privatkunden so-
wie Platz drei bei der Beratung zur Baufinanzierung. Dr. Hen-
drik Ziegenbein, Vorstandsvorsitzender der Sparkasse Gera-
Greiz, nahm den renommierten Qualitätspreis mit der WELT-
Kugel entgegen. „Ich freue mich sehr über diese besondere 
Auszeichnung für unser Haus, die von unabhängiger Seite un-
sere erstklassig kompetente Beratungsqualität bestätigt. Die 
Auszeichnung gilt in erster Linie unseren Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern in den Filialen, die tagtäglich engagiert ihren Kun-
dinnen und Kunden mit Rat und Tat zur Seite stehen. Diesen 
danken wir für ihr Vertrauen und ihre Treue“, betont  Dr. Hen-
drik Ziegenbein. 
 

Vorstandsmitglied Sören Albert hebt ergänzend dazu hervor, 
dass die Sparkasse Gera-Greiz im vergangenen Jahr zum be-
reits vierten Mal in Folge als Sieger im Geraer Bankentest bei 
der Beratung von Privatkunden gekürt wurde. Vorausgegangen 
waren anonyme und unangemeldete Tests. Auch bei der Bera-
tung zur Baufinanzierung wurde die Sparkasse Sieger im Ge-
raer Bankentest. Den Erfolg komplettiert das Zertifikat „Digital 
Banking Sehr gut“, das die Sparkasse Gera-Greiz bereits zum 
dritten Mal erhielt. Sie erreicht damit sowohl in der direkten 
persönlichen Beratung als auch mit ihren digitalen Angeboten 
Spitzenbewertungen. 
 

Das Deutsche Institut für Bankentests GmbH ist ein unabhän-
giges, nach privatwirtschaftlichen Grundsätzen geführtes Un-
ternehmen. Seit 2015 prüft es in Kooperation mit WELT die 
Qualität der Bankberatung hunderter deutscher Geldhäuser. 
Aus diesen Untersuchungen gehen jährlich die besten Banken 
Deutschlands hervor. Damit grenzt sich der Test deutlich von 
anderen kleinen regionalen Tests ab, die nicht von professio-
nellen ausgebildeten Testern durchgeführt werden. Die Kon-
zeption von Tests und Projekten des Deutschen Instituts für 
Bankentests dagegen wird von Spezialisten wahrgenommen. 
Die Auswertung erfolgt durch erfahrene Analysten und wissen-
schaftliche Mitarbeiter. 
 

 
 

Dr. Hendrik Ziegenbein (l.) und Sören Albert mit dem Siegerpokal im 
Thüringer Bankentest. (Foto: Sparkasse Gera-Greiz/Uwe Müller) 
 

Uwe Müller 
Referent Kommunikation  
Sparkasse Gera-Greiz 
Schloßstraße 11, 07545 Gera 
Telefon +49 365 8220-1020 
uwe.mueller@spk-gera-greiz.de 

Der Landesanglerverband 

Thüringen e. V. mit 

deutlichem Mitgliederzuwachs 
 

Toller Start ins neue Jahr - von den ca. 22.000 in Thüringen 
organisierten Anglerinnen und Anglern sind mittlerweile über 
20.000 Mitglied im Landesanglerverband Thüringen e. V. 
(LAVT). 
 

 
 

Offensichtlich zahlt sich langfristig die vertrauensvolle, enga-
gierte Arbeit des Verbandes mit seinen Vereinen aus. Trotz 
auch ungelöster und aktuell zunehmender Probleme für die 
Angelfischerei in Thüringen, ist es umso erfreulicher, so Ge-
schäftsführer André Pleikies, dass der Großteil der Vereine 
den LAVT nach wie vor als zuverlässigen Partner und Vertreter 
ihrer Interessen wahrnehmen.  
 

Mit seinen über 20.000 Mitliedern, welche in 243 Vereinen or-
ganisiert sind, ist der Landesanglerverband Thüringen e. V. 
flächendeckend in allen Landkreisen Thüringens präsent und 
der mitgliederstärkste Anglerverband im Freistaat Thüringen.   
Das Jahr ist noch jung und dennoch liegen schon wieder neue 
Anträge von Vereinen auf Mitgliedschaft im LAVT vor.  
 

Der Landesanglerverband Thüringen e.V. wünscht allen Bürge-
rinnen und Bürgern, seinen Partnern und Unterstützern, be-
sonders jedoch allen Anglerinnen und Anglern in Thüringen ein 
gesundes, glückliches Jahr 2024. 
 

Petri Heil 
Landesanglerverband Thüringen e. V. 
 
 

Preisskatturnier in Kirschkau 
 

Die SG Kirschkau lädt hiermit auch in diesem Jahr wieder zum 
alljährlichen Preisskatturnier am 01.03.2024 nach Kirschkau in 
das Sportlerheim ein. Das Turnier wird um 19:00 Uhr eröffnet. 
Gespielt werden 2 x 48 Spiele bei einer Zeitbegrenzung von 2 
½ Stunden pro Serie. Das Startgeld beträgt 10,00 €. Selbstver-
ständlich ist für das leibliche Wohl bestens gesorgt. 
 

SG Kirschkau 
 
 

Sozialer Dienst für 

Hörgeschädigte in Thüringen 
 

Die zertifizierte Beratungsstelle des Deutschen Schwerhö-
rigenbundes mit Ihrem mobilen „Sozialen Dienst für Hörge-
schädigte in Thüringen“ bietet immer den 2. Dienstag im Monat 
(Zweimonatsrhythmus) eine kostenlose und unabhängige Be-
ratung für Menschen mit Hörproblemen in der Zeit von 09:00 - 
11:00 Uhr im Landratsamt Greiz, Weberstraße 1, Raum 112 
an. Die nächste Beratung ist am 13. Februar 2024. 
 

Seit 19 Jahren wird die kostenlose und unabhängige Beratung 
angeboten. Wir informieren und beraten Betroffene und Ange-
hörige kostenlos und unabhängig zu Fragen, die im Zusam-
menhang mit der Hörminderung in sozialer, medizinischer, 
technischer und rechtlicher Hinsicht stehen, zu technischen 
Hilfsmitteln, schriftlicher Kommunikation (Schriftdolmetschen) 
oder bei Fragen zur beruflichen Rehabilitation.  
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Gern koordinieren wir für Sie Kontakte zu ebenfalls Betroffe-
nen, zu Selbsthilfegruppen in ihrer Nähe und informieren zu 
zentralen hörbehindertengerechten Veranstaltungen.  
 

Dieser mobile „Soziale Dienst für Hörgeschädigte in Thüringen“ 
bietet aber auch Vorträge und Schulungen an für Einrichtun-
gen, die im medizinischen, pflegerischen und öffentlichen Be-
reich arbeiten und ausbilden. Ebenfalls werden auch Unter-
nehmen angesprochen, deren Mitarbeiter, viel direkten Kun-
denkontakt haben. Dabei soll für den Umgang mit Hörgeschä-
digten sensibilisiert werden und es wird vermittelt, was man als 
Normalhörender im Umgang mit Schwerhörigen beachten 
muss. 
 

Geben Sie diese Information gern weiter: an Familienangehö-
rige, Freunde, Bekannte, ebenfalls Betroffene. 
 

Weiter Informationen dazu in der Beratungsstelle: 
Sozialer Dienst für hörgeschädigte Menschen in Thüringen 
Beratungsstelle: Bonhoefferstraße 24b, 99427 Weimar 
Telefon: 0 36 43. 42 21 55 / Fax: 0 36 43. 42 21 57 
Mittwoch: 10:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 17:00 Uhr 
E-Mail:  sozialerdienst@dsb-lv-md.de 
Internet: www.dsb-landesverband-md.de 
 
 

Städtisches Museum Zeulenroda 
 

Aumaische Straße 30-32, 07973 Zeulenroda-Triebes 
Museumsleitung: Dr. Christian Sobeck, Tel. 036628-64135 

E-Mail: museum@zeulenroda-triebes.de; www.zeulenroda-triebes.de 
 

Öffnungszeiten: 
 

Mittwoch und Freitag:   09:00 - 16:00 Uhr 

Donnerstag:     09:00 - 18:00 Uhr 
Samstag, Sonn.- u. Feiertage: 13:00 - 17:00 Uhr 
 

„Wenn Mutti Früh zur Arbeit geht.“ 
Kindekrippen und Kindergärten in der DDR 

 

Sonderausstellung bis 26. Februar 2024 
 

Erinnern Sie sich noch an Ihre Zeit im Kindergarten? Dann be-
suchen Sie das Städtische Museum Zeulenroda. Hier werden 
im Rahmen der 
neuen Sonder-
ausstellung die 
bekannten 
Krippenwagen 
mit sechs Kin-
dern, Spielzim-
mer mit Erzie-
herinnen und 
Holzspielzeug 
der Hersteller 
Fröbel und 
Hussa, Puppen-
theater und 
Plattenspieler 
mit Platten zur 
Musikerziehung 
präsentiert. In 
kleinen Szene-
rien werden zu-
dem der Mit-
tagsschlaf im 
Kindergarten, 
Rodeltage im 
Winter oder die 
Badetage mit gemeinsamen Duschen im sommerlichen Garten 
nachempfunden. Die präsentierten Objekte stammen aus dem 
Bestand des DDR Spielzeugmuseums Greiz, den Ramona und 
Andreas Reißmann in 45 Jahren zusammentrugen. Doch ne-
ben all diesen nostalgischen Erinnerungen soll in der Ausstel-
lung auch thematisiert werden, dass die staatlich geförderte Er-
ziehungspraxis der DDR ein doppeltes Gesicht besaß. Zwar bo-
ten die Kindergärten jungen Eltern und ihren Kindern einen 
stabilen Rahmen der Erziehung. Gleichzeitig eröffneten die Kin-
dergärten dem Staat aber eine Kontrollmöglichkeit, die bis in die 
Familie hineinreichte und den Eltern die Erziehungsverantwor-
tung nahezu entzog. 

Alle einsteigen! - 140 Jahre Eisenbahnstrecke 
Mehlteuer-Zeulenroda-Weida 

 

Sonderausstellung bis 26. Februar 2024 
 

Am 15. November 2023 jährte sich die Eröffnung der Bahn-
strecke Mehlteuer-Zeulenroda-Weida zum 140. Male. Aus die-
sem Grund präsentiert eine 
Gruppe von Eisenbahn-
freunden um Dietrich 
Hoffmann - selbst jahr-
zehntelange Eisenbahner - 
eine Sonderausstellung zu 
diesem interessanten Kapi-
tel regionaler Verkehrsge-
schichte. Im Rahmen die-
ser kleinen aber feinen 
Ausstellung werden Expo-
nate der Eisenbahnge-
schichte aus den Jahren 
des zweiten deutschen 
Kaiserreichs bis zur Zeit 
der ehemaligen DDR ge-
zeigt. Zudem sind in der Exposition Modelle von Zeulenrodaer 
Bauwerken der Eisenbahngeschichte, wie etwa dem Unteren 
Bahnhof oder der Tscherlichbrücke, zu sehen. 
 

Ilona Schlupeck. Zwischen Realismus und 
Abstraktion. Holzreliefs und Skulpturen 

 

Sonderausstellung vom 9. März bis 9. Juni 2024 
 

In einer sehenswerten Personalausstellung zeigt die Künstlerin 
Ilona Schlupeck aus dem ostthüringischen Burkersdorf einen 
Überblick ihres Schaffens. Es werden in dieser Exhibition rund 
100 ihrer Arbeiten zu sehen sein. Mit ihren in Holz ausgeführ-
ten Reliefs und Skulpturen bewegt sich die Bildhauerin seit 
rund vier Jahrzehnten zwischen Realismus und Abstraktion. 
Ilona Schlupeck komponiert in jeder ihrer Arbeiten große Emo-
tionen, tiefe Gedanken und stille Poesie zu plastischen Bild-
werken voller Symbolkraft. Stets bewegen sich diese Arbeiten 
jenseits des Mainstreams des aktuellen Kunstmarktes. „Ich 
überlasse es dem Betrachter, wel-
che Empfindungen er zu den Wer-
ken aufbaut“, sagt die Künstlerin 
selbst über ihr Schaffen. 
Eine Arbeit fällt dabei besonders ins 
Auge: das Bildnis „Die Frau in Rot“ 
aus dem Jahr 2021 (siehe Bild). Der 
Entstehungsprozess dieser Arbeit 
inspirierte die Filmemacher Uwe 
Görbing und Stephan Kroneberger 
zu einem Dokumentarfilm über die 
Künstlerin mit dem Titel „Leiden-
schaften“. Dieser Film wird während 
der gesamtem Dauer der Sonder-
ausstellung im Städtischen Museum 
Zeulenroda zu sehen sein. 
 
 

Ferienprogramm im Städtischen 
Museum Zeulenroda im Februar 2024 

 

In den Winterferien hält das Städtische Museum Zeulenroda 
ein Programm für Kinder, Jugendliche und Erwachsene bereit. 
 

„Museumsführung mit Pfiff“ heißt es am Mittwoch, dem 
14. Februar 2024, wenn Museumsleiter Dr. Christian Sobeck 
um 14:30 Uhr zu einer Führung durch die Dauerausstellung 
des altehrwürdigen Hauses in der Aumaischen Straße einlädt.  
 

Am Donnerstag, dem 15. Februar 2024, von 10:00 bis 11:30 
Uhr, bietet Museumspädagogin Susanne Bohn zunächst eine 
kurze Führung durch die Porzellansammlung des Städtischen 
Museums an. Anschließend gibt sie einen Kurs zum Kreativ-
werden. Es können Porzellantassen selbst bemalt und die fer-
tigen Stücke mit nach Hause genommen werden. Um Voran-
meldung unter Tel. 036628/64135 oder 
www.museum@zeulenroda-triebes.de wird gebeten. Der Un-
kostenbeitrag beträgt 8,50 Euro. 
 

Weitere Informationen auch unter www.zeulenroda-triebes.de.  
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Kulturnachrichten 
 

 

Veranstaltungen in der 

Stadt Auma-Weidatal 
 

Die Veröffentlichung der Veranstaltungen erfolgt immer unter Vorbehalt. 
 

 

Datum/Uhrzeit 
 

 

Veranstaltung 
 

10.02.2024 
14:00 Uhr 

 

Rentnerfasching 
Einlass: 13:00 Uhr 
Gaststätte „Zum Taubenschlag“ Staitz, 
Wöhlsdorfer Faschingsverein e. V. 
 

 

10.02.2024 
20:00 Uhr 

 

2. Fasching, Einlass: 19:00 Uhr 
Gaststätte „Zum Taubenschlag“ Staitz, 
Wöhlsdorfer Faschingsverein e. V. 
 

 

12.02. 
13:00 Uhr 

 

Bemalen der Eier für den Osterbrunnen 
Bürgerraum im alten Rathaus, Kultur- und 
Heimatverein Auma e. V. 
 

 

19.02. 
13:00 Uhr 

 

Bemalen der Eier für den Osterbrunnen 
Bürgerraum im alten Rathaus, Kultur- und 
Heimatverein Auma e. V. 
 

 

26.02. 
13:00 Uhr 

 

Bemalen der Eier für den Osterbrunnen 
Bürgerraum im alten Rathaus, Kultur- und 
Heimatverein Auma e. V. 
 

 
 

04.03. 
13:00 Uhr 

 

Bemalen der Eier für den Osterbrunnen 
Bürgerraum im alten Rathaus, Kultur- und 
Heimatverein Auma e. V. 
 

 

28.03. 
21:00 Uhr 

 

LIVE-MUSIK mit Carly Peran 
Einlass ab 19:00 Uhr 
Vereinshaus Muntscha 
 

 

30.03. 
21:00 Uhr 

 

Osternacht 
Kirche Braunsdorf, 
Kirchgemeinde Braunsdorf 
 

 
 

06.04. 
13:30 Uhr 

 

Musikalischer Osterspaziergang 
Liebfrauenkirche Auma, 
Kirchgemeinde Auma 
 

 

14.04. 
10:30 Uhr 

 

Kleine Kirchfahrt 
Start in Muntscha, 
Kirchgemeinde Muntscha 
 

 

30.04. 
18:00 Uhr 

 

öffentliche Probe des SMZ Auma, 
Probenraum des SMZ, Zeul.-Str. 18b 
SMZ Auma e. V. 

 

 
 

01.05. 
10:00 Uhr 

 

Fest der Kegler und Fußballer 
Kegelbahn Auma, Sportplatz 
SV Blau-Weiß Auma, 
Abteilung Kegeln und Fußball 
 

 

 

09.05. 
10:00 Uhr 

 

Himmelfahrt 
Waldhaus Auma, 
Kirchgemeinde Auma 
 

 

19.05. 
 

Pfingstfest der Handballer 
PENNY-Parkplatz in Auma 
SV Blau-Weiß Auma, 
Abteilung Handball 
 

 

20.05. 
 

Pfingstfest der Handballer 
PENNY-Parkplatz in Auma 
SV Blau-Weiß Auma, 
Abteilung Handball 
 

 

20.05. 
14:30 Uhr 

 

Großes Tauferinnerungsfest 
Silbersee Auma,  
Kirchgemeinde Auma 
 

 

26.05. 
14:00 Uhr 

 

Regionale Predigtreihe 
mit Kaffee und Kuchen 
Pfarrhaus Auma, Kirchgemeinde Auma 
 

 
 

07.07. 
10:00-17:00 
Uhr 

 

„Tag der Deutschen Imkerei“ 130 Jahre 
Imkerverein Auma 
Lehrbienenstand der Gartenanlage 
„Am Finkenberg“ Auma 
 

 
 

11.08. 
14:30 Uhr 

 

Gemeindefest 
Vor der Liebfrauenkirche Auma, 
Kirchgemeinde Auma 
 

 
 

13.09. 
9:00-17:00 Uhr 

 

2. Aum’sche Ausbildungsmesse 
Turnhalle Moßbacher Straße, 
Regelschule Auma 
 

 
 

26.10. 
17:00 Uhr 

 

Hofkapelle Greiz 
Liebfrauenkirche Auma, 
Kirchgemeinde Auma 
 

 
 

15.12. 
 

Weihnachtsmarkt mit den Vereinen 
und Schulen der Stadt Auma-Weidatal 
 

 
 
 

 

 
 

 



In Liebe und Dankbarkeit
Deine Birgit
Deine Mandy und Enrico
Dein Schwager Andreas
sowie alle Anverwandten

Wir sind im Leben gegangen, immer gleichen Schritts,
was Du an Schmerz und Leid empfangen, ich trug es tapfer mit.
Die Tränen, die ich um Dich weine, Du kannst sie nicht mehr sehn,
was ich an Dir verloren habe, das kann nur ich verstehn. 

Auma-Weidatal und Creußen, im Januar 2024

Tief erschüttert nehmen wir Abschied vom Mittelpunkt unserer
Familie, meinem geliebten Mann, Papa und Schwager

Andreas Gäbelein
geb. 10.03.1960       gest. 16.01.2024

Helga Schütz
* 15.03.1928       † 28.12.2023

In stiller Trauer
Deine Söhne Eberhard und Rainer
mit Familien
sowie alle Anverwandten

Auma und Mittelhöhe, im Dezember 2023

Nach einem gesegnet langen Leben nehmen
wir Abschied von unserer lieben Mutter,

Schwiegermutter, Oma und Uroma



Wir bieten an:
.

- Zaunmaterial
- Fertigzäune
- Terrassenbelag
- Hochbeete
- Waldschänken
- Pfähle und Palisaden
- Schnittholz u.v.m.

Öffnungszeiten:
.

Montag - Donnerstag
06.15 Uhr - 15.45 Uhr
.

Freitag
06.15 Uhr - 15.00 Uhr
.

Samstags
nach Vereinbarung

Wüstenwetzdorfer Weg 26 • 07955 Auma-Weidatal
Telefon: 036626-20237 • Fax: 036626-20057

www.auma-holz.de • E-Mail: info@auma-holz.de


